
Die dritte Zwischenbilanz 
der RISE-Förderung (Rah-
menprogramm Integrier-
te Stadtteilentwicklung) 
hat ergeben: Sie wirkt. 
Mehrere Millionen Euro 
wurden über RISE und 
ergänzende Program-
me in das Quartier in-
vestiert. Verwendet wurde 
das Geld für neue und 
aufgewertete Spiel- und 
Bewegungsflächen etwa 
den Spielplatz Glückstäd-
ter Weg, die Spiel- und 
Wegeachse Immenbusch, 
den Born Loop, die Sport-
anlage Kroonhorst sowie 
den Stadtteilcampus Lu-
rup mit ParkSport-Anlage.
Gleichzeitig wurden zen-
trale Bildungs- und So-
zialeinrichtungen wie die 
beiden Stadtteilschulen, 
das Bürgerhaus Bornhei-
de, das KL!CK-Kindermu-
seum, das DRK-Zentrum 
und das Gesundheitszen-
trum am Born Center ge-
stärkt und besser mitein-
ander vernetzt.
Wegen des Erfolgs wird 
RISE im Gebiet Osdorfer 
Born/Lurup bis Ende 2029 
verlängert. Das beschloss 
die Bezirksversammlung 
Altona in ihrer letzten 
Sitzung des Jahres und 
machte damit den Weg 
frei für weitere Investitio-
nen in Bildung, Wohnum-
feld, Gesundheit, Klima 
und lokale Ökonomie im 
Quartier.

Den ausführlichen Bericht 
lesen Sie im Innenteil die-
ser Ausgabe.

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

10.12.2025 · 70. Jahrgang

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 06.12.2025 bis zum 19.12.2025

Halbe Ente
mit Rotkohl, Bratensauce 
und Kroketten 

€24.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

MONATLICH 
KÜNDBAR

34,90€ statt 69,90€

K E I N E  S T A R T G E B Ü H R :  5 9 , 9 0  €

N U R  F Ü R  D I E  E R S T E N
5 0  A N M E L D U N G E N

2025-09-26-Anzeige-Black-Friday-Schenefeld-92x80.indd   1 26.09.25   10:59

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Er kam spät 
und siegte …

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

BW 96, SV Lurup
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Weihnachtsaktionen im 
Born Center Seite 10

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Gänsekeule
mit Thymiansauce und Rotkraut
dazu Kartoffelknödel 26,30 €
Gänsebrust 
mit Thymiansauce und Rosenkohl
dazu Kroketten 29,50 €
Halbe Bauernente
mit Thymiansauce und Rotkraut
dazu Kartoffelknödel 26,30 €

Auf Vorbestellung 48 Stunden

Ganze Gans mit Beilagen
für 4 Personen 164,00 €

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter wird kommen ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Ektase im Volksparkstadion …

Das Nord-Derby gegen Werden Bremen wird für die Zuschauer im Stadion und am Fernseher 
unvergesslich bleiben. Das Siegtor kurz vor Spielende löste eine Euphorie aus. Das nächste 
Heimspiel vor Weihnachten findet gegen Eintracht Frankfurt statt. Man kann sich jetzt schon 
auf ein tolles Spektakel freuen.             				        Foto: Public Address

Seit 25 Jahren –

Betriebsurlaub

01. bis 08. Januar 2026

01. bis 08. Januar 2026

AB 09.01.2026
sind wir wieder für Sie da!

Wir gönnen uns eine kleine Kreativ-
pause vom 01. bis 08. Januar 2026.

Auf vielfachen Wunsch bieten wir auch im 
Januar wieder Gefl ügel- und Grünkohlgerichte 

an – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt 

bis gepflegt und neu,
Frau Blume kauft alle Autos!

+ 
Motorräder

HCV GmbH Handels Center 
am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Millionen Euros für den 
Osdorfer Born und für Lurup 



Die dritte Zwischenbilanz 
der RISE-Förderung (Rah-
menprogramm Integrier-
te Stadtteilentwicklung) 
hat ergeben: Sie wirkt. 
Mehrere Millionen Euro 
wurden über RISE und 
ergänzende Program-
me in das Quartier in-
vestiert. Verwendet wurde 
das Geld für neue und 
aufgewertete Spiel- und 
Bewegungsflächen etwa 
den Spielplatz Glückstäd-
ter Weg, die Spiel- und 
Wegeachse Immenbusch, 
den Born Loop, die Sport-
anlage Kroonhorst sowie 
den Stadtteilcampus Lu-
rup mit ParkSport-Anlage.
Gleichzeitig wurden zen-
trale Bildungs- und So-
zialeinrichtungen wie die 
beiden Stadtteilschulen, 
das Bürgerhaus Bornhei-
de, das KL!CK-Kindermu-
seum, das DRK-Zentrum 
und das Gesundheitszen-
trum am Born Center ge-
stärkt und besser mitein-
ander vernetzt.
Wegen des Erfolgs wird 
RISE im Gebiet Osdorfer 
Born/Lurup bis Ende 2029 
verlängert. Das beschloss 
die Bezirksversammlung 
Altona in ihrer letzten 
Sitzung des Jahres und 
machte damit den Weg 
frei für weitere Investitio-
nen in Bildung, Wohnum-
feld, Gesundheit, Klima 
und lokale Ökonomie im 
Quartier.

Den ausführlichen Bericht 
lesen Sie im Innenteil die-
ser Ausgabe.

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

10.12.2025 · 70. Jahrgang

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 06.12.2025 bis zum 19.12.2025

Halbe Ente
mit Rotkohl, Bratensauce 
und Kroketten 

€24.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

MONATLICH 
KÜNDBAR

34,90€ statt 69,90€

K E I N E  S T A R T G E B Ü H R :  5 9 , 9 0  €

N U R  F Ü R  D I E  E R S T E N
5 0  A N M E L D U N G E N

2025-09-26-Anzeige-Black-Friday-Schenefeld-92x80.indd   1 26.09.25   10:59

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Er kam spät 
und siegte …

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

BW 96, SV Lurup
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Weihnachtsaktionen im 
Born Center Seite 10

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Gänsekeule
mit Thymiansauce und Rotkraut
dazu Kartoffelknödel 26,30 €
Gänsebrust 
mit Thymiansauce und Rosenkohl
dazu Kroketten 29,50 €
Halbe Bauernente
mit Thymiansauce und Rotkraut
dazu Kartoffelknödel 26,30 €

Auf Vorbestellung 48 Stunden

Ganze Gans mit Beilagen
für 4 Personen 164,00 €

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter wird kommen ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Ektase im Volksparkstadion …

Das Nord-Derby gegen Werden Bremen wird für die Zuschauer im Stadion und am Fernseher 
unvergesslich bleiben. Das Siegtor kurz vor Spielende löste eine Euphorie aus. Das nächste 
Heimspiel vor Weihnachten findet gegen Eintracht Frankfurt statt. Man kann sich jetzt schon 
auf ein tolles Spektakel freuen.             				        Foto: Public Address

Seit 25 Jahren –

Betriebsurlaub

01. bis 08. Januar 2026

01. bis 08. Januar 2026

AB 09.01.2026
sind wir wieder für Sie da!

Wir gönnen uns eine kleine Kreativ-
pause vom 01. bis 08. Januar 2026.

Auf vielfachen Wunsch bieten wir auch im 
Januar wieder Gefl ügel- und Grünkohlgerichte 

an – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt 

bis gepflegt und neu,
Frau Blume kauft alle Autos!

+ 
Motorräder

HCV GmbH Handels Center 
am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Millionen Euros für den 
Osdorfer Born und für Lurup 



Die Jury zur Verleihung 
des Ehrenpreises der Stadt 
Schenefeld hat in ihrer 
Sitzung am 3. Dezember 
2025 einstimmig beschlos-
sen, den Ehrenpreis der 
Stadt Schenefeld für das 
Jahr 2025 an Herrn Werner 
Schönau zu vergeben.
Die zehnköpfige Jury setzt 
sich aus je einer Vertreterin 
oder einem Vertreter der 
in der Ratsversammlung 
der Stadt Schenefeld ver-
tretenen Fraktionen, der 
Pauls- und der Stephans-
kirchengemeinde, des Kin-
der- und Jugendbeirates, 
des Seniorenbeirates so-
wie der Bürgermeisterin 
zusammen.
Durch die Verleihung des 
Ehrenpreises wird das 
langjährige ehrenamtliche 
Engagement im sozialen 
Bereich zum Wohle von 
Menschen mit Behinde-
rung gewürdigt. Seit über 
45 Jahren setzt sich Herr 
Schönau für die Rechte 
von Menschen mit Behin-
derung ein. Von Beginn an 
engagiert sich Herr Schö-
nau in unterschiedlichen 
Funktionen in der Lebens-
hilfe Schenefeld und ist 
nach wie vor sehr aktiv 
in unterschiedlichen Gre-
mien auch außerhalb der 
Lebenshilfe. Seit 2019 be-
kleidet er das Amt des eh-
renamtlichen Beauftragten 
für Menschen mit Behin-
derung der Stadt. In seiner 
bisherigen Amtszeit hat er 
viel bewegt.

Den ausführlichen Bericht 
lesen Sie auch im Innenteil 
dieser Ausgabe.

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61
10.12.2025 · 70. Jahrgang

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74

Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 06.12.2025 bis zum 19.12.2025

Halbe Ente
mit Rotkohl, Bratensauce 
und Kroketten 

€24.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

MONATLICH 
KÜNDBAR

34,90€ statt 69,90€

K E I N E  S T A R T G E B Ü H R :  5 9 , 9 0  €

N U R  F Ü R  D I E  E R S T E N
5 0  A N M E L D U N G E N

2025-09-26-Anzeige-Black-Friday-Schenefeld-92x80.indd   1 26.09.25   10:59

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Er kam spät 
und siegte …

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

BW 96, SV Lurup
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Weihnachtsaktionen im 
Born Center Seite 10

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Gänsekeule
mit Thymiansauce und Rotkraut
dazu Kartoffelknödel 26,30 €
Gänsebrust 
mit Thymiansauce und Rosenkohl
dazu Kroketten 29,50 €
Halbe Bauernente
mit Thymiansauce und Rotkraut
dazu Kartoffelknödel 26,30 €

Auf Vorbestellung 48 Stunden

Ganze Gans mit Beilagen
für 4 Personen 164,00 €

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter wird kommen ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Kekse auf dem Weihnachtsmarkt …

Die Kids boten selbstgebackene Kekse auf dem Schenefelder Weihnachtsmart erfolgreich an. 
Die Besucher wussten es zu schätzen. 
Lesen Sie den Bildbericht auf der Seite 8 dieser Ausgabe

Seit 25 Jahren –

Betriebsurlaub

01. bis 08. Januar 2026

01. bis 08. Januar 2026

AB 09.01.2026
sind wir wieder für Sie da!

Wir gönnen uns eine kleine Kreativ-
pause vom 01. bis 08. Januar 2026.

Auf vielfachen Wunsch bieten wir auch im 
Januar wieder Gefl ügel- und Grünkohlgerichte 

an – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt 

bis gepflegt und neu,
Frau Blume kauft alle Autos!

+ 
Motorräder

HCV GmbH Handels Center 
am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Ehrenpreisträger der Stadt 
Schenefeld 2025 steht fest



Seite 2 ·  Nr. 2025/50

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

50
JAHRE

Über

Bestellungen für
Weihnachten!

Wild & Geflügel
(Ente, Pute, Huhn, Gänse)
aus Schleswig-Holstein

Unser Wild kommt aus Dellien.

DIENSTAG:

Grützwurst
mit & ohne Rosinen  . . . . . . . 1 kg 10.89

MITTWOCH:

Osdorfer Bratwurst
feine und grobe  . . . . . . . . . . . 1 kg 14.19

DONNERSTAG:

Rinderhack  . . . . . . . . . . . . . 1 kg 14.90
Gemischtes Hack  . . . . .1 kg 12.90

FREITAG UND SAMSTAG: 

Rindergulasch mager 1 kg  24.90

Täglich frisch aus dem Rauch:
Kasseler Rippe, Kasseler Nacken, 
durchwachsener magerer Speck, 
Schweinebacke und Kochwürste

Am 24.12.2024
Bestellausgabe 
von 6-12 Uhr

Spezialitäten:
Schlesische Weihnachtsbratwurst,

Mettwurst mit verschiedenen
Weihnachtsmotiven

Sonder-Öffnungszeiten 
zu den Festtagen

Verschiedene 
Suppen & Gerichte 

im Frischeschlauch

Wir empfehlen:

Frisches Wild
aus dem Jagdhaus Dellien

Rehkeule · Rehrücken · Wildschwein
Wildbratwurst · Wildmettwurst

AUF VORBESTELLUNG:

frisch gebratene Gänse, 
Enten, Puten, auch Teile, 

Rotkohl, Sauce

Mo 22.12. 7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr
Di 23.12. 7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr 
Mi 24.12. 6.00 - 12.00 
Do 25.12. geschlossen
Fr 26.12. geschlossen
Sa 27.12. 7.00 - 13.00 Uhr
Mo 29.12. 8.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr
Di 30.12. 7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr
Mi 31.12. 7.00 - 12.00 Uhr
Do 01.01. geschlossen
Fr 02.01. 7.00 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa 03.01. 7.00 - 13.00 Uhr

Traditionelle
Kesselfrische 

Wiener

www.GRAEFF-getränke.de
da wo das Flugzeug parkt!

…oder eine der vielen
GESCHENK-IDEEN

bei

Ab 29.12.2025
Großer

Feuerwerks-Verkauf

„Dieses Jahr 
gibt es einen 

GESCHENKGUTSCHEIN
von

GRAEFF“

Gerhard Gries feierte seinen 90sten Geburtstag 
Das war ein Grund zur Freude: Im No-
vember, am 21., feierte Gerhard Gries aus 
Hamburg-Osdorf seinen 90. Geburtstag. 
Anlässlich dieses besonderen Jubiläums 
wurde im Osdorfer Heidbarghof mit 40 
Gästen ausgiebig gefeiert.
Geboren wurde Gerhard Gries am 21. No-
vember 1935 in Hamburg als eines von vier 
Geschwistern. In seinem gelernten Beruf 
als Bäcker arbeitete er nur wenige Jahre, 
wechselte dann in die Hamburger Behörde, 
in der er zunächst unterschiedliche Tätig-
keiten ausübte. Schließlich arbeitete er in 
der Gesundheitsbehörde bis zu seinem 
Ruhestand 20 Jahre im Krankenhaus St. 
Georg als Betriebsleiter und Vorgesetzter 
von etwa 230 Beschäftigten.
Gerhard Gries hat zwei Söhne. Nach dem 

Tod seiner Ehefrau fand er noch einmal sein 
privates Glück und lebt seit zehn Jahren 
zusammen mit seiner Lebensgefährtin in 
Osdorf.
Ruhestand ist bei Gerhard Gries so eine 
Sache, denn schon während seiner Berufs-
tätigkeit war er in der Politik sehr aktiv und 
engagiert. Für die SPD war er von 1972 bis 
1992 Mitglied in der Bezirksversammlung 
Altona, deren Vorsitz er drei Jahre innehat-
te und auch heute hat Gerhard Gries nicht 
nachgelassen, sich fürs Gemeinwohl zu en-
gagieren. Gegenwärtig ist er der Vorsitzen-
de des Bürger- und Heimatvereins Osdorf, 
an dessen Gründung er 1960 maßgeblich 
beteiligt war. Auch im Arbeiter-Samari-
ter-Bund (ASB) ist er seit etwa 30 Jahren 
aktiv: Im Rahmen seiner ehrenamtlichen 

Tätigkeit organisierte er zahlreiche Hilfslie-
ferungen in Krisengebiete.    
Tatkräftig zu helfen ist wohl in Gerhard 
Gries´ DNA: Bereits 1962 unterstützte er die 
Rettungskräfte bei der Hamburger Flutka-
tastrophe, wo er nur konnte.
Aber auch für Urlaubsreisen findet Gerhard 
Gries noch Zeit. Mit seiner Lebensgefährtin 
reist er sehr gern in die Sonne -nach Te-
neriffa und Gran Canaria- aber auch gern 
gelegentlich in die Berge oder ins Baltikum.
Wer Gerhard Gries im Gespräch erlebt, hat 
nicht das Gefühl, dass er und seine Le-
bensgefährtin es in Zukunft etwas ruhiger 
wollen angehen lassen – warum auch?
Herzliche Glückwünsche -nachträglich- 
und alles, alles Gute! 

    rcl
Gerhard Gries mit Heidi war beim letzten Erntedankfest aktiv im Umzug 
des Bürger- und Heimatvereins

In seiner aktiven Zeit verabschiedete er den damaligen Ortsdienststel-
lenleiter Karl-Heinz Krahn (nach ihm wurde auch eine Straße benannt)

Ein Geschenk von Freunden zu seinem Geburtstag
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BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

SPIEGEL-Bestsellerautorin zu Gast
am Goethe-Gymnasium in Lurup

Für den hohen Besuch wurde 
unsere Schulbibliothek bereits 
am Vortag besonders stim-
mungsvoll und weihnachtlich 
geschmückt: Frische Tannen-
zweige, plüschige Elche und 
duftende Mandarinen erwar-
teten die SPIEGEL-Bestseller-
autorin Frauke Scheunemann, 
deren Katzendetektiv Winston 
an unserer Schule längst Kult-
status genießt. In seinem neu-
esten Abenteuer kam Winston 
diesmal „Im Auftrag der Ölsar-
dine“ vorbei und erklärte den 
Streunern im Hinterhof seines 
Herrchens, was es mit Weih-
nachten eigentlich auf sich 
hat – vor allem natürlich mit 
dem leckeren Essen an einem 
ganz besonderen Geburtstag.
Im Anschluss an die Lesung 
stellte die Autorin Fragen ans 
Publikum, bei der die Schü-
ler:innen supersüße Weih-
nachtssocken und Katzen-
gummibärchen (natürlich veg-
gie!) gewinnen konnten. Wer 
gut aufgepasst hatte, wusste: 
Was genau steckt hinter Wins-
tons Leibspeise Vitello Tonna-
to? Und auf welchem Fachge-
biet brilliert Winstons Zweibei-
ner, Professor Hagedorn?
Wir alle waren mit Nikolaus-
mützen, Rentiergeweihen und 
Weihnachtspullis gekommen. 

Unsere Bibliothekarin trug 
sogar Adventskranz-Ohrrin-
ge! Auch unser Schulhund 
FlickFlack ließ es sich nicht 
nehmen, sich für dieses be-
sondere Event herauszuput-
zen. Einziger Kritikpunkt sei-
nerseits: Warum ist eigentlich 
ein britisch Kurzhaarkater der 
Star der Romanreihe – und 
nicht ein Labradoodle wie er? 

Vielleicht ja im nächsten Band! 
WUFF!
Ein großes Dankeschön an Frau 
Scheunemann, die unserer Bib-
liothek zudem ihre beiden neu-
en Manga-Romane „Jo & Jomo-
to“ geschenkt hat. Das war fan-
tastisch – und wir hoffen sehr, 
dass sie bald wiederkommt. 

Text: Die Klasse 6e  
und Frau Schramm 

SPIEGEL-Bestsellerautorin Frauke Scheunemann und Frau Schramm (ste-
hend) mit einigen Schüler:innen                                               Foto: Herr Jürgens

Schulhund FlickFlack, der extra 
auch „im Kostüm“ zur Lesung kam

Foto: Frau Götz

Fridtjof-Nansen-Schule unterstützt „Luruper Tafel“
Am 2. Dezember 2025 überreich-
te die Kinderkonferenz der Fridt-
jof-Nansen-Schule 300,00 Euro 
an Agnes Menz, der Leiterin der 
Luruper Tafel. Das Geld hatte 
die Schulgemeinschaft durch 
den Verkauf von Suppen, Muf-
fins, Würstchen und Brezeln 
beim Laternenfest 2025 einge-
nommen. Nach Abzug der Aus-
gaben blieb noch viel Geld üb-
rig, was der Schule zugutekom-
men wird. Ein Teil sollte aber 
gespendet werden, schließlich 
hatte das von den Lehrkräften 
aufgeführte Theaterstück über 
den hilfsbereiten St. Martin alle 
berührt und motiviert, miteinan-
der zu teilen. 
In diesem Jahr sollte wieder 
die Luruper Tafel unterstützt 
werden, weil diese Institution 
Menschen aus dem Stadtteil 
hilft, finanziell über die Runden 
zu kommen. Luruper und Luru-
perinnen mit wenig Geld dürfen 
dort dienstags einkaufen und 
aus den von Supermärkten und 
einer Bäckerei gespendeten Le-
bensmitteln wählen. 
Die Kinderkonferenz lud Agnes 
Menz in eine ihrer Sitzungen 
ein und interviewte diese zur 
Arbeit der Luruper Tafel. „Wel-
ches Produkt wird am meisten 
gebraucht?“ wollten die Kinder 
wissen und erfuhren, dass be-
sonders Kaffee und Schokolade 
nachgefragt werden. Die Klas-
sensprecher und Klassenspre-
cherinnen der Klassen 2 – 4 
fragten nach den Mitarbeiten-
den, der Größe des Geschäfts, 
wie oft es vorkommt, dass zu 
wenig Ware da ist, und was 
mit übriggebliebenen Lebens-
mitteln geschieht. Agnes Menz 
beantwortete alle Fragen und 
freute sich besonders über die 
letzte: „Warum arbeitest du bei 
der Tafel?“ wollte ein Junge wis-
sen. Die Antwort nahmen alle 
bewundernd zur Kenntnis: „Weil 
ich daran Freude habe, anderen 
Menschen zu helfen. Ich arbeite 
sehr gerne in der Tafel!“
Vom Spendengeld sollen Weih-
nachtsfiguren und Tafeln aus 
Schokolade gekauft und am 
letzten Öffnungstag vor Weih-
nachten an die Kinder der ein-
kaufenden Familien verschenkt 
werden. Die Schüler und Schü-
lerinnen der Kinderkonferenz 
freuen sich schon jetzt über die 
Überraschung, die sie mit dem 
Geld der Fridtjof-Nansen-Schu-
le ermöglichen können. 

Maren Schamp-Weibe 

Für spontane Kunden
haben wir vor den

Feiertagen noch Termine frei

Wir freuen uns auf Sie/Euch

Coiffeur Maren Repenning UG,
Luruper Hauptstraße 270 Newcare parc Schenefeld, 

Ebenholzweg 1 
Telefon 040-879 741 14



Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Traueranzeige

In Liebe und mit vielen schönen
Erinnerungen nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwester, Oma,

Schwiegermutter und Freundin

Karin Marie Schiemann
ehemalig Oberdörffer, geb. Drechsler

* 21. September 1943   30. November 2025

Im Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier mit anschließender Sargbeisetzung 
findet statt am 11. Dezember 2025 um 13:30, 
Friedhof Blankenese, Sülldorfer Kirchenweg 151.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir
das Kinder-Hospiz Sternenbrücke mit einer Spende
zu bedenken. IBAN: DE69 2005 0550 1001 3007 87, 
mit dem Vermerk: Karin Schiemann.

Krippenausstellung in 
der Auferstehungskirche

Eine Sammlung von Krippen 
mit Darstellungen der Weih-
nachtsgeschichte kann in 
diesem Jahr in der Auferste-
hungskirche, Flurstr. 3, be-
wundert werden. Die Krip-
pen stellen die Weihnachts-
geschichte in den kulturellen 
Kontext der verschiedenen 
Länder, aus denen sie stam-
men. Lateinamerikanische 
und afrikanische Krippen-
szenen und auch in Lurup 
hergestellte Krippenfiguren 
stehen nebeneinander. Und 
auch eine Friedenskrippe, 
die die profetische Frie-
denssehnsucht darstellt. 

Täglich ab 17 Uhr ist die 
Auferstehungskirche in der 
Vorweihnachtszeit geöffnet. 
Um 17:30 Uhr beginnt dann 
der Musikalische Advents-
kalender. Auch danach ist 
Zeit, die Krippenausstellung 
zu betrachten. Und natür-
lich bei den Gottesdiensten 
am Heiligabend: Um 15 Uhr 
beginnt der Krippenspielgo-
ttesdienst, um 16:30 Uhr der 
traditionelle Weihnachtsgot-
tesdienst und um 23 Uhr der 
Heilignacht-Gottesdienst 
mit jungen Erwachsenen. 

Herzliche Einladung! 

Gemeinsames Adventssingen in 
stimmungsvoller Atmosphäre

Am dritten Advent, dem 
14. Dezember 2025, lädt die 
Paulskirche Schenefeld um 
17 Uhr zu einem stimmungs-
vollen Adventssingen ein. Wie 
schon in den letzten Jahren 
sind alle herzlich willkom-
men, zusammen zu singen 
und gemeinsam die Advents-
zeit musikalisch zu feiern. Das 
Programm vereint traditionelle 
Klassiker wie „Fröhliche Weih-
nacht überall“ und „Alle Jahre 

wieder“ mit Gospelsongs, in-
ternationalen Weihnachtslie-
dern und aktuellen Popsongs. 
Die vielfältige Liedauswahl 
wird von Akustikgitarre, Cello 
und Klavier begleitet. 
Ein besonderes Highlight er-
wartet die Besucher vor und 
nach der Veranstaltung: Der 
Kirchturm der Paulskirche 
wird illuminiert und sorgt für 
einen besonderen Advents-
zauber. Der Eintritt ist frei.
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Im Staddi erhalten Sie 
50% Rabatt 

beim Kauf von Damenstrickjacken und Sportjacken.
Bitte vormerken: 

Betriebsferien vom 22.12.25 – 09.01.26
Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -TeamGemeinsam für Schenefeld und Halstenbek

Die NordExperten bringen mit der Tafel 
Lebensmittel auf den Tisch Bedürftiger
Bereits seit genau 13 Jah-
ren versorgt die Schenefel-
der und Halstenbeker Tafel 
Bedürftige aus der Region 
mit notwendigen Lebens-
mitteln. Zur Adventszeit 
hat das lokale Unterneh-
mernetzwerk NordExper-
ten e.V. die Tafel erneut mit 
knapperen Waren unter-

stützt, diesmal als Spende 
im Wert von 1.000, - Euro. 
Alle Mitbürger und Mitbür-
gerinnen können bei Rewe 
Bliesmer & Glasmeyer im 
Einkaufszentrum weiterhin 
auch ihren eigenen Bei-
trag leisten und sinnvoll 
vorgepackte Warentüten 
im Wert von 5, - oder 10, - 
Euro kaufen und gleich an 

der Kasse spenden.
Stolz berichtet Matthias 
Schmitz von der Tafel bei 
der Übergabe der Spen-
de vom Erfolgsrezept in 
Schenefeld und Halsten-
bek: „Wir sind seit dem 
Start zum Nikolaus 2012 
komplett über Spenden 
finanziert und verfügen 
seither über ein meist 
gut gefülltes Warenlager. 
Niemand muss hier hun-
gern. Das liegt vor allem 
auch an den gut 110 frei-
willigen Helfer*innen, die 
alle das gleiche Ziel mit 
echter Freude verfolgen!“ 
Stadtrat Michael Behrens 
betont auch im Namen 
der Bürgermeisterin Chris-
tiane Küchenhof, dass 
die lokale Politik sofort 
einspringen würde, aber 
die Hilfsbereitschaft der 
Schenefelder Mitbürger 
so groß sei, dass es noch 
nicht nötig geworden ist.
Thorsten Uebler als Nord- 
Experten Präsident und 

Jürgen Bötticher als ak-
tives Mitglied hoffen auf 
viele Nachahm-Effekte 
bei den Besuchern des 
Rewe Marktes im Sche-
nefelder Staddi. Mit die-
ser dauerhaft angelegten 
Unterstützungsaktion des 
Unternehmernetzwerkes 
können Interessierte ein-
fach und 100 % zielge-
nau ihre in Not geratenen 
Nachbarn unterstützen. 
Der Bedarf bleibt beste-
hen, denn die Zahl der be-

dürftigen Menschen nimmt 
leider nicht ab.
Beteiligen auch Sie sich 
mit ihrer Spende an der 
Aktion ‚Lebensmittel auf 
den Tisch Bedürftiger‘. 
Die eingehenden Spen-
den werden immer sofort 
in sinnvolle Waren um-
gesetzt und der Tafel un-
kompliziert zur Verfügung 
gestellt. 

Danke für Ihren Beitrag!       
Thomas Dobberstein

Die NordExperten spenden 1.000, - Euro für „Lebensmittel auf den Tisch Bedürftiger“.                 Foto: NordExperten e.V.

Ehrenpreisträger der Stadt Schenefeld 2025 steht fest
Die Jury zur Verleihung des Ehrenpreises 
der Stadt Schenefeld hat in ihrer Sitzung 
am 3. Dezember 2025 einstimmig be-
schlossen, den Ehrenpreis der Stadt Sche-
nefeld für das Jahr 2025 an Herrn Werner 
Schönau zu vergeben.
Die zehnköpfige Jury setzt sich aus je einer 
Vertreterin oder einem Vertreter der in der 
Ratsversammlung der Stadt Schenefeld 
vertretenen Fraktionen, der Pauls- und der 
Stephanskirchengemeinde, des Kinder- 
und Jugendbeirates, des Seniorenbeirates 
sowie der Bürgermeisterin zusammen.
Durch die Verleihung des Ehrenpreises wird 
das langjährige ehrenamtliche Engage-
ment im sozialen Bereich zum Wohle von 
Menschen mit Behinderung gewürdigt. Seit 
über 45 Jahren setzt sich Herr Schönau für 
die Rechte von Menschen mit Behinderung 
ein. Von Beginn an engagiert sich Herr 
Schönau in unterschiedlichen Funktionen 
in der Lebenshilfe Schenefeld und ist nach 
wie vor sehr aktiv in unterschiedlichen Gre-
mien auch außerhalb der Lebenshilfe. Seit 
2019 bekleidet er das Amt des ehrenamt-
lichen Beauftragten für Menschen mit Be-
hinderung der Stadt. In seiner bisherigen 
Amtszeit hat er viel bewegt, schließlich 
kennt er sich in der Thematik sehr gut aus 
und weiß, worüber er redet, hat er doch 
selbst eine geistig beeinträchtigte Tochter. 
Die Probleme von Betroffenen und deren 
Angehörigen sind dem 83-jährigen Werner 
Schönau dementsprechend nur allzu gut 
vertraut.
In seinen Sprechstunden und auch au-
ßerhalb bei Hausbesuchen berät er Rat-
suchende bei den unterschiedlichsten, 
individuellen Problemen. Mal geht es 
dabei um eine mögliche Höherstufung in 
einen Pflegegrad, um Probleme mit der 
Krankenkasse oder um die Abfassung 
eines Schreibens an ein entsprechendes 
Amt, mal geht es auch um die Vermitt-
lung eines Ausbildungsplatzes für einen 
Menschen mit Behinderung. In guter und 
enger Zusammenarbeit mit der Schene-
felder Arbeitsgemeinschaft Barrierefreiheit 
gelingt es ihm, mögliche Stolperstellen in 
der Stadt aufzuspüren und dafür zu sor-
gen, dass diese beseitigt werden, damit 
Menschen mit Behinderungen barrierefrei 
mobil sein können.
Man merkt Herrn Schönau an, dass seine 
Aufgaben und sein Engagement getragen 
sind von ehrlicher Anteilnahme, von dem 
Blick für das Wesentliche von Bürgerinnen 
und Bürgern mit Behinderung in allen Le-
benslagen und von seiner Freude zu helfen.
Die Ehrung und die Übergabe des Prei-
ses im Wert von 2.000 Euro erfolgen 
im Rahmen des Neujahrsempfanges 
der Stadt Schenefeld am Sonntag, den  
11. Januar 2026, um 11.30 Uhr, im Ratssaal 
der Stadt Schenefeld.

Geschenkideen

Kiek doch mol in...

Weihnachtsbäume
frisch geschlagen aus 

Schleswig-Holstein

florale Geschenkverpackungen · Accessoires · Geschenkgutscheine

kreative Blumengeschenke · Keramik und Duftkerzen

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 04101-41188 · www.blumenhof-pein.de

Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8–18 Uhr
Samstag 8–16 Uhr
Sonntag 10–12 Uhr

Weihnachtssterne
– aus eigener Anzucht –

mit Haltbarkeitsgarantie

Ideen für Dich
Hauptstraße 3 · 22869 Schenefeld

Telefon: (040) 831 53 33

Service • Ersatzteile • Reparatur

Ho Ho –
Hotop‘s 

Radwelt 
hält Sie in

Bewegung. 
Ob aus eigener Kraft oder mit Elektroantrieb. 
Wir haben eine große Auswahl Zweirädern 

internationaler Hersteller.

Individuelle Beratung wird bei uns ganz groß 
geschrieben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir wünschen eine schöne Adventszeit, 
frohe Weihnachten und viel Gesundheit 

für das neue Jahr.

Trotz Straßenbau
erreichen Sie uns nicht nur 

mit dem Zweirad, sondern auch
mit dem Auto ...

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal wie Ihre Füße 
aussehen, ich 
mache sie schön

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr
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Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra Wiechers-Jahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Kleines Team, große Wirkung: Hinter den Kulissen des Schwarzbuchs

Neue Sonderfolge des Podcasts „Die Steuerklärer“ erschienen
In einer Sonderfolge des Podcasts „Die 
Steuerklärer“ gibt das norddeutsche 
Schwarzbuch-Team einen Einblick in die 
öffentlichen Reaktionen auf das aktuelle 
Schwarzbuch. Auch Kritik am BdSt und 
verbreitete Missverständnisse kommen 
zur Sprache.
Seit gut einem Monat ist das neue 
Schwarzbuch veröffentlicht und hat 
erneut breite mediale Aufmerksamkeit 
ausgelöst. „Wir waren in allen wichtigen 
regionalen Medien vertreten - von Print 
über Radio bis Fernsehen“, sagt Michaela 
Skott, Schwarzbuch-Autorin für Mecklen-
burg-Vorpommern. In Hamburg sei die 
Resonanz dieses Jahr noch intensiver ge-
wesen. „Sascha war kaum zu erreichen, 
weil er fortlaufend zu Interviews und 

O-Tönen angefragt wurde“, sagt Skott 
über den Hamburger BdSt-Vorsitzenden.
Die neue Podcast-Folge zeigt, was nach 
dem ersten Medienecho passiert: Zahl-
reiche Nachfragen, Rückmeldungen und 
Klärungsbedarfe. Gleichzeitig räumt sie mit 
der Vorstellung auf, hinter dem Schwarz-
buch stünde ein großer Apparat. Tobias 
Pusch, Produzent des Podcasts und Ham-
burger Schwarzbuch-Autor, beschreibt die 
Situation so: „Unser Team für Hamburg und 
Mecklenburg-Vorpommern besteht aus drei 
Personen. Wir stemmen diese Arbeit neben 
dem Tagesgeschäft - ausschließlich finan-
ziert durch Mitgliedsbeiträge.“
Hinweise aus der Bevölkerung sind 
ein wichtiger Bestandteil der Schwarz-
buch-Arbeit, aber sie führen nicht auto-

matisch zu einem Fall. „Ein Teil scheitert 
bereits in der Vorrecherche“, sagt Mum-
menhoff. Dennoch: Nach jeder Veröffent-
lichung steigt die Zahl neuer Hinweise 
deutlich an.
Im Podcast geht es auch um Kritik, die 
den BdSt regelmäßig erreicht. Etwa der 
Vorwurf, für bestimmte gesellschaftliche 
Gruppen oder gegen andere zu arbeiten. 
„Diese Unterstellungen greifen ins Leere“, 
sagt Skott. „Für uns zählt ausschließ-
lich die Frage, ob Steuergeld sinnvoll 
eingesetzt wurde. Nicht mehr und nicht 
weniger.“
Ein wiederkehrendes Thema ist die politi-
sche Reaktion. „Es wäre wünschenswert, 
wenn gelegentlich jemand aus der Politik 
sagen würde: Ja, das war Verschwen-

dung, das machen wir nicht wieder“, so 
Mummenhoff mit Blick auf kostspielige 
Projekte wie Imagekampagnen. „In der 
Praxis passiert das aber kaum - und 
wenn, dann nicht öffentlich.“
Hier geht es zum Podcast: 
https://anchor.fm/bdst-hh
Der BdSt-Podcast „Die Steuerklärer“ ist 
auf allen gängigen Plattformen wie Apple 
Podcast, Spotify und Amazon Music zu 
hören. In der Mediathek finden sich auch 
die bisherigen Podcast-Folgen. Bisherige 
Themen waren unter anderem die Grund-
steuerreform, Kurzzeitvermietung, Steu-
er-Tipps für Studierende oder Änderungen 
im Steuerrecht.
Informationen zum Schwarzbuch gibt es 
hier: www.schwarzbuch.de

Eine Erbschaft ist dem Finanzamt zu melden
Ob ein Einfamilienhaus, Geldvermögen oder 
Familienschmuck – wer erbt, hat nicht nur 
Grund zur Freude, sondern auch Pflichten 
gegenüber dem Finanzamt. Denn jede Erb-
schaft und jedes Vermächtnis muss gemel-
det werden. Da auf das Erbe möglicherweise 
Steuern anfallen, ist das Finanzamt daran 
interessiert, wer wem was vermacht hat. Wer 
diese Meldung versäumt, riskiert ein Buß-
geld oder ein Strafverfahren wegen Steuer-
hinterziehung. Was Erben wissen müssen: 
alle Informationen zu Fristen, Meldeverfah-
ren und Freibeträgen im Überblick.
Ich habe geerbt. Was ist zu tun?
Sobald Erben vom Vermögensübergang er-
fahren, müssen sie ihr Finanzamt innerhalb 
von drei Monaten von sich aus über das Erbe 
oder das Vermächtnis informieren. Dafür ist 

ein formloses, aber inhaltlich umfassendes 
Schreiben zu erstellen. Darin müssen der 
Name, die Anschrift und der Beruf des Er-
blassers sowie des Erwerbers angegeben 
werden. Des Weiteren müssen der Todestag 
und der Sterbeort genannt werden. Auch 
die Art, der Umfang und der Wert des Ver-
mögens müssen aufgeführt sein. Ergänzend 
muss das Finanzamt über das Verwandt-
schaftsverhältnis zwischen Erblasser und 
Erbe informiert werden.
Die Erbschaftsanzeige nach § 30 ErbStG 
kann elektronisch als ELSTER-Nachricht 
oder in Briefform erfolgen. Zuständig ist 
das Finanzamt am Wohnsitz des Erblas-
sers, jedoch hat nur selten ein Finanzamt 
eine Erbschaftsteuerstelle bei sich. Das 
befähigte Finanzamt für den Wohnbezirk 

ist im Verzeichnis auf den Internetseiten 
des Bundesfinanzministeriums einsehbar. 
Nach dem Eingang der Meldung prüft das 
Finanzamt im nächsten Schritt, ob eine Erb-
schaftsteuererklärung erforderlich ist. Diese 
wird zur Pflicht, wenn Vermögenswerte wie 
Immobilien, Wertpapiere, Bankguthaben 
oder Unternehmensanteile übergehen.
Freibeträge befreien von der Steuerpflicht
Doch nicht jede Erbschaft ist steuerpflich-
tig. Das Gesetz gewährt Freibeträge, die 
sich nach dem Verwandtschaftsgrad richten. 
Daher ist es für den Fiskus von Interesse, 
in welchem Verhältnis die Beteiligten zuei-
nanderstehen. Für Ehepartner oder einge-
tragene Lebenspartner sind bis zu 500.000 
Euro steuerfrei. Kinder dürfen von jedem 
Elternteil 400.000 Euro und Enkel von ihren 

Großeltern 200.000 Euro steuerfrei erben. 
Geschwister, Nichten, Neffen und Lebens-
gefährten können mit einem Freibetrag von 
20.000 Euro rechnen.
„Viele wissen gar nicht, dass sie verpflichtet 
sind, das Finanzamt aktiv zu informieren 
– selbst dann, wenn sie glauben, keine Steu-
ern zahlen zu müssen“, erklärt Tobias Ge-
rauer, Vorstand der Lohnsteuerhilfe Bayern 
(Lohi). Auch wenn die Erbschaft unterhalb 
der steuerfreien Grenze liegt, bleibt die Mel-
depflicht bestehen. Die Freibeträge befreien 
zwar von der Steuer, jedoch nicht von der 
Anzeigepflicht. Doch auch die Finanzämter 
lassen gesunden Menschenverstand wal-
ten: Ausnahmsweise kann darauf verzichtet 
werden, wenn klipp und klar feststeht, dass 
keine Steuerpflicht besteht.

Forst-Lehrlinge gestalten den Wald der Zukunft

Holzeinschlag im Klövensteen als wichtiger Ausbildungsschritt
Der Wald ruft! Im Rahmen 
ihrer hamburgweiten Fortwirt-
schafts-Ausbildung haben 
sechs engagierte Lehrlinge im 
Alter von 17 bis 20 Jahren 
im November eine rund ein 
Hektar große Fläche im Re-
vier Klövensteen bearbeitet 
und aufgelichtet – und so 
einen wichtigen Beitrag ge-
leistet, einen klimaresilienten 
Mischwald aufzubauen.

Unter fachkundiger Anleitung 
eines Forstwirtschaftsmeisters 
erlernten die Forst-Lehrlinge 
eine Reihe essenzieller Prakti-
ken. Die dreijährige Ausbildung 
vermittelt unter anderem um-
fassende Kenntnisse in den Be-
reichen Waldbewirtschaftung 
und Forstproduktion, Ernte und 
Aufbereitung von Forsterzeug-
nissen sowie Naturschutz und 
Landschaftspflege. 

Die Lehrlinge lernen, sowohl 
mit Handwerkzeugen als 
auch mit modernen Maschi-
nen zu arbeiten. Im Bereich 
der Holzernte werden motor-
manuelle Verfahren – wie das 
Fällen und Aufarbeiten von 
Bäumen mit der Motorsä-
ge – ebenso gelehrt wie die 
Grundlagen teil- und vollme-
chanisierter Verfahren. Die 
weiterführende Bedienung 

von Großmaschinen, etwa 
Harvestern, kann nach der 
Ausbildung durch speziel-
le Fortbildungskurse vertieft 
werden.
Im November stand der Fich-
ten-Holzeinschlag im Fokus 
der praktischen Ausbildung. 
Die Arbeiten im Klövensteen 
sind Teil des Waldumbaus, 
der den Grundstein für ei-

nen zukunftsfähigen, klima-
resilienten Mischwald legt. 
Neben der Produktion des 
nachhaltigen Rohstoffs Holz 
werden auch prüfungsrele-
vante Inhalte vermittelt, wie 
die Pflege neubegründeter 
Waldbestände, der Bau von 
Kulturzäunen zum Schutz vor 
Wildverbiss und die Pflege 
geschützter Lebensräume.

Die Ausbildung findet über-
wiegend im 513 Hektar gro-
ßen Revier Klövensteen statt. 
Sollte dort kein ausbildungs-
relevantes Arbeitsfeld vor-
handen sein, werden weitere 
Hamburger Forstreviere ein-
bezogen.

Fotos: © Bezirksamt Altona



Busstation der Linien 21, 392, 184, 186, 284 und S-Bahn Elbgaustraße
-  ÄRZTEZENTRUM -

K O S T E N L O S E  PA R K P L Ä T Z E ! (4 Stunden)

In den Elbgau-Passagen Dienstag & Donnerstag

Großer Tannenbaum Verkauf

Winterzauber
in den

Elbgau-Passagen
KarusseLl - Schmalzgebäck

Glühwein - Crépes
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 11 – 19 Uhr
Sonntag 12 – 18 Uhr

Der Franzi-Chor unter der Leitung von Frau Lindenberg

Nikolausfrau mit ehrenamtlichen Kindern von der
Jugendfeuerwehr Eidelstedt am Nikolaustag
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Deutsch-japanisches 
Weihnachtskonzert in der 

Elbgaukirche
Am Freitag dieser Woche, am 12.12. um 19 Uhr findet in der 
Elbgaukirche in Lurup ein besonderes Weihnachtskonzert 
statt. Drei junge japanische Musiker lassen mit den Instru-
menten Orgel, Gitarre und Oboe weihnachtliche Melodien 
und klassische Musiken der Zeit erklingen. Verbunden mit 
weihnachtlichen Lesungen stimmen sie die Zuhörer auf dieses 
besondere Fest ein. 
Erleben Sie ein berührendes Konzert in der besonders ge-
schmückten Elbgaukirche! Der Eintritt ist frei. Spenden sind 
willkommen. 
Nähere Information unter: www.elbgaukirche.hamburg oder 
auch unter 040/855 038 95

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld, Holstenplatz 6

Schülerrat der Stadtteilschule Lurup:

Aufbruch in eine neue Ära!
Vom 12. bis 13. November ging 
der Schülerrat der Stadtteilschu-
le Lurup wieder auf Reisen – und 
brachte nicht nur viele Kilome-
ter hinter sich, sondern auch 
zahlreiche Ideen in Bewegung. 
Zwei intensive Tage voller Dis-
kussionen, Motivation und Zu-
kunftsplänen liegen nun hinter 
ihm. Schon frühere Fahrten ha-
ben gezeigt, wie viel gemeinsam 
bewirkt werden kann – damals 
entstand zum Beispiel das Un-
terrichtsfeedback.
Das neu gewählte Schulspre-
cher-Team übernahm wieder 
eine zentrale Rolle. Es leitete 
Gespräche, setzte Impulse und 
prägte viele Projekte entschei-
dend mit. Die Schulleiterin, Ma-
ria Hufert, war wieder die ge-
samte Zeit dabei – sogar über 
Nacht. Dadurch konnten Fragen 
direkt geklärt und Projekte re-
alistisch eingeschätzt werden. 
Dieses Zusammenspiel hat viele 
Hürden abgebaut.
Zu Beginn wurden zwei Kern-

fragen erörtert: Was dürfen die 
Schülerinnen und Schüler über-
haupt mitbestimmen – und wo 
brauchen sie mehr Einfluss? 
Diese Diskussionen waren der 
Ausgangspunkt für viele neue 
Projektideen.
Von Ideen zu Projekten - nicht 
alles wurde weiterverfolgt, aber 
einige Ideen entwickelten sich 
zu großen Vorhaben. Arbeits-
gruppen zu Themen wie Dis-
kriminierung, Kommunikation 
und Harmonie entstanden. Alte 
Projekte, wie der Wasserspen-
der, wurden wieder aufgegrif-
fen, neue kamen dazu – etwa: 
ein schulinterner Flohmarkt für 
mehr Nachhaltigkeit, zusätzli-
che Unterstützung fürs Abitur 
und kostenlose Hygieneproduk-
te für Mädchen und Frauen in 
der Schule.
Damit die Anliegen der Schüle-
rinnen und Schüler Gehör finden, 
werden derzeit klare Briefe an 
die Schulleitung, die Stadtver-
waltung und weitere Entschei-

dungsträger formuliert.
Es beginnt nun die entschei-
dende Phase: Welche Projekte 
werden umgesetzt? Was muss 
angepasst werden? Fest steht: 

Der Schülerrat ist motiviert wie 
nie, gut organisiert und bereit, 
Verantwortung zu übernehmen. 
Diese Reise war somit ein großer 
Erfolg.

Intensive Gespräche im Schülerrat der Stadtteilschule Lurup.



Am vergangenen Wochenen-
de, am 6. und 7. Dezember, 
fand wieder der Weihnachts-
markt auf dem Rathausvor-
platz und im Rathausgebäude 
in Schenefeld statt. Wieder 
waren es zahlreiche Vereine, 
Initiativen und Parteien, die 
teilnahmen und ihren Stand 
in den von der Stadt bereit-
gestellten Zelten auf dem 
Vorplatz aufgebaut hatten. 
Im Erdgeschoss des Rat-
hauses im Ratssaal boten 
etliche Kleinkunststände ihre 
kreativen und zum Teil recht 
filigranen Vorschläge für die 
Weihnachtsdeko an und prä-
sentierten ihre Geschenkide-
en. Nachdem der 1. Stadtrat 
und Ratsherr der Stadt Sche-
nefeld, Jürgen Rüpcke, in 
Vertretung von Schenefelds 
Bürgermeisterin den Weih-
nachtsmarkt eröffnet hatte, 
zogen die unterschiedlichsten 
Angebote trotz des norddeut-
schen Schmuddelwetters ein 
breites Publikum an. Beide 
Tage waren richtig gut be-
sucht und man konnte sich 
an einem breiten Angebot 
an Speisen und Getränken 
erfreuen. Von Flammlachs, 
leckeren Bratkartoffeln und 
Grünkohl bis Erbsensuppe, 
Hot-Dogs und Crêpes war al-
les zu bekommen. Viele Men-
schen versammelten sich vor 
allem an den Glühweinstän-
den, wo zu guter Musik ge-
plaudert und geschwoft wer-
den konnte. 
Neben dem Kleinkunsthand-
werk, einer Cafeteria und 
Spiely im Rathausgebäu-
de, gab es auf dem Vorplatz 
zahlreiche Stände. Vertreten 
waren politische Parteien, 
Glücksgriff e.V., die Grund-
schule Altgemeinde, die 
Schenefelder Tafel und Blau 
Weiß 96, um nur einige zu 
nennen. Besonders hohe 
Aufmerksamkeit konnte die 
Tombola des Rotary Clubs 

Schenefeld auf sich ziehen: 
Insgesamt 8.000 Lose konn-
ten verkauft werden.  
Eine schöne Idee war die 
Ausgabe von Gutscheinen an 
Menschen, die finanziell nicht 
so sehr auf Rosen gebettet 
sind. Damit auch sie am Weih-
nachtsmarkt teilhaben und 
sich an den Ständen mit Es-
sen und Getränken versorgen 
konnten, hatten sie von der 
Stadt Schenefeld Gutscheine 
erhalten, die sie an den jewei-
ligen Ständen einlösen konn-
ten. Eine großzügige Geste, 
in der sich letztlich doch auch 
der tieferliegende Sinn des 
Weihnachtsfestes ausdrückt: 
Geschenke zu überreichen, 
ist das eine, aber Liebe und 
Achtung -auch gerade ver-
meintlich Schwächeren ge-
genüber- entgegenzubringen, 
ist das andere - ein vielleicht 
noch viel höher einzuschät-
zendes Geschenk.

    rcl 
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Schön war´s wieder auf dem 
Schenefelder Weihnachtsmarkt

„Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest 
mit den besten Wünschen für das kommende Jahr.

Vielen Dank für Ihr jahrelanges Vertrauen 
und bleiben Sie gesund!“

Hauptstraße 90
22869 Schenefeld
040 - 44 80 98 82

www.classic-immobilien.de

1. Stadtrat und Ratsherr der Stadt Schenefeld, Hans- 
Jürgen Rüpcke und Stadtpräsident Holm Becker eröffneten 
am Samstag den Weihnachtsmarkt am Rathaus.



Gültig bis 13.12.2025 Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren
Angebote dieser 

Woche gibt‘s hier!

VOM BESTEN:

WEIHNACHTSKLASSIKER
Die Festtage rücken näher und damit auch die Planung des Weihnachtsmenüs. 

Ob aufwendiges Schmorgericht, Kartoffelsalat mit Würstchen, Raclette oder Fondue – alle Zutaten erhalten Sie 
bei famila. Die Hauptdarsteller für Ihren Festtagsschmaus sowie Salate und Aufschnitt für die Feiertage können Sie schon jetzt vorbestellen: 

Einfach unter shop.fleischerei-famila.de Spezialitäten auswählen und zum Wunschzeitpunkt am Verwöhntresen in Ihrem famila-Warenhaus abholen.

Raclette-Tapas-Platte
anteilsmäßig gemischt
für 4–5 Personen, ca. 1000 g

Fondue-Platte
anteilsmäßig gemischt
für 4–5 Personen, ca. 1000 g  

Deli. Rinderrouladen
lecker gefüllt und gebunden  

Rinderfilet
im Stück oder in Scheiben, 
zum besten Preis vor Weihnachten
gefr./angetaut, Steakhouse-Ware

Wiener Würstchen
groß und klein, knackig im Biss

Rehkeule gefr.
die Königin des guten Geschmacks
aus Norddeutschland

Markeruper Ente
ca. 1,7–3 kg
so muss eine Ente schmecken
aus natürlicher Aufzucht

2.29
100 g

1.99
100 g

29.99
1 kg

2.22
100 g

9.99
1 kg

15.99
1 kg

13.99
1 kg

19.99
1 kg

Ihre Online-Fleischerei
bestellen – abholen – genießen

shop.fleischerei-f
amila.de

NEU!

shop.fleischerei-famila.de

Alle Platten bitte online 

bis zum 17.12. vorbestellen 

und Heiligabend einfach am 

Tresen abholen!
shop.� eischerei-famila.de

Bitte online 

bis zum 17.12. vorbestellen 

und Heiligabend einfach am 

Tresen abholen!
shop.� eischerei-famila.de

Bitte online 

bis zum 17.12. vorbestellen 

und Heiligabend einfach am 

Tresen abholen!
shop.� eischerei-famila.de

famila Fleischerei 
Jobs

Rinderbäckchen
lecker zum Schmoren
einfach vorzubereiten, saftig und zart

famila_Anzeige_280x430mm_KW50.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW50.indd   1 01.12.25   11:4001.12.25   11:40



Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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aktuell

Weihnachtsstimmung trifft auf Einkaufsspaß: In den Adventswo-
chen im Born Center überraschen die teilnehmenden Geschäfte 
mit besondere Preisknallern. Von attraktiven Rabatten über 
Dienstleistungen und Mode bis hin zu kleinen Genussmomenten 
– hier fi nden Kundinnen und Kunden alles für den täglichen Be-
darf und günstigen Einkauf. Ein Besuch lohnt sich in jedem Fall!

1.–24. Dezember: 
Class Friseur – 3 € Rabatt auf alle Dienstleistungen

---------------------
8.–13. Dezember:
Handyklinik – 20% Rabatt auf alle Reparaturen

---------------------
10. Dezember:
REWE Kai Prochazka – 5 € Rabatt bei einem Einkauf ab 49 € 
mit der REWE App

---------------------
12. Dezember:
Stichweh – Hosen kürzen einfach (kein Leder) für nur 7 €

---------------------
15.–20. Dezember: 
B&H Jeans – 20% auf eine Jeans

---------------------
15. Dezember: 
Die Eisküche – Heiße Waffel mit Kirschen, Sahne & Eis für 
7,90 €

---------------------
22. Dezember: 
Dürüm Imbiss – 20% auf eine normale Dönertasche

---------------------
23. Dezember: 
New Trend – 10% Rabatt auf den gesamten Einkauf

Adventswochen-Preisknaller

Alles für die Weihnachtszeit – 
Geschenke und Dekoration

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1

Bastelspaß, Musik und Angebote für Groß und Klein  im Born Center

Adventswoche voller Aktionen

Auch in der dritten Adventswoche 
bleibt es bunt und lebendig im Born 
Center – mit Aktionen, kreativen 
Mitmachangeboten und tollen Vor-
teilen für den Weihnachtseinkauf. 
Das Nahversorgungszentrum zeigt 
sich einmal mehr als lebendiger 
Treffpunkt für Nachbarn, Familien 
und alle, die sich auf die Festtage 
einstimmen möchten.
In den vergangenen Tagen feierten 
Kundinnen und Kunden bereits eine 
festliche Adventswoche voller Hö-
hepunkte: Bei der großen Tombola 
zugunsten des Stadtteiltourismus 
Osdorfer Born warteten zahlrei-
che attraktive Preise – von riesigen 
Stoffteddybären bis zu Bluetoo-
th-Lautsprechern – auf glückliche 
Gewinnerinnen und Gewinner. Der 
Circus Abrax Kadabrax brachte 
mit Zauberei, Einradkunst, Akro-
batik, Jonglage und Kinderschmin-
ken strahlende Gesichter in das 
Center, während das Insa Duo mit 
stimmungsvoller Live-Musik für 
weihnachtliche Atmosphäre sorgte. 
Ein sportlicher Höhepunkt war das 
Adventsturnen der Kunstturnerin-
nen des SV Osdorfer Born, deren 

festliches Programm das Publikum 
begeisterte. Familienfreude pur gab 
es auch bei der Nikolausstiefelakti-
on und beim Besuch des Nikolaus, 
der kleine Geschenke verteilte und 
so manches Kinderherz höher-
schlagen ließ.
Jetzt geht es mit frischem Schwung 
weiter: Am Mittwoch, 10. Dezem-
ber, startet ein besonderer Preis-
knaller. Wer im Rewe-Markt für min-
destens  49 Euro einkauft und die 
REWE App vorzeigt, erhält einen 
5 Euro Rabatt – ein willkommener 
Bonus für den Weihnachtseinkauf. 
Am Freitag, 12. Dezember, lädt 
die Bücherhalle von 15 bis 17 Uhr 
zu „Der Born spielt & tauscht“ 
ein – einem fröhlichen Spielenach-
mittag ab sechs Jahren. Abends 
folgt ein weiterer Höhepunkt: Der 
Tanzring Hamburg-West begeistert 
auf der Veranstaltungsfläche mit 
einer weihnachtlichen Aufführung 
mit Tanz, Musik und festlichen Kos-
tümen. 
Parallel gibt es noch weitere Ad-
ventswochen-Preisknaller. In den 
teilnehmenden Geschäften war-
ten attraktive Sparangebote auf 

alle, die beim Weihnachtseinkauf 
das ein oder andere Schnäppchen 
mitnehmen möchten. Bei der Än-
derungsschneiderei Stichweh kön-
nen Kundinnen und Kunden am 
Freitag das einfache Kürzen von 
Hosen (außer Leder) zum Sonder-
preis in Anspruch nehmen. Darü-
ber hinaus bietet Class Friseur bis 
zum 24. Dezember drei Euro Rabatt 
auf alle Dienstleistungen, während 
die Handyklinik bis 13. Dezember 
zwanzig Prozent Preisnachlass auf 
sämtliche Reparaturen gewährt. 
Auch die Woche ab dem 15. De-
zember hält neue Preisaktionen 
bereit: Bei B&H Jeans gibt es vom 
15. bis 20. Dezember zwanzig Pro-
zent Rabatt auf eine Jeans. Wer 
zwischendurch eine Pause vom 
Einkaufen braucht, kann am sel-
ben Tag das Angebot der Eisküche 
genießen: eine heiße Waffel mit 
Kirschen, Sahne und Eis zum Ak-
tionspreis von nur 7,90 Euro. Am 
Dienstag, 16. Dezember, lädt die 
Bücherhalle zum Basteln von Per-
lenarmbändern ein – ein kreatives 
Geschenk aus eigener Hand, per-
fekt für die Weihnachtszeit.

Mehr zu den einzelnen Veranstal-
tungen, Aktionen, Terminen und Or-
ten erfahren Sie im Eventkalender 
„Die aufregenden Weihnachtswo-
chen im Born Center“ auf Seite 11.

Der Weihnachtsmann
kommt ins

Herzlich Willkommen

17.12. von 14–17 Uhr

24.12. von 10–13 Uhr

Die Werbegemeinschaft wünscht
fröhliche Weihnachten!

Großer Andrang am Tombolastand – die Lose waren heiß be-
gehrt.

Mehrfaches Glück: Eine Gewinnerin freute sich bei der Tombola 
über gleich mehrere Hauptpreise.

Zirkuszauber im Advent – die Auftritte des Circus Abrax Kadabrax begeisterten kleine und große Besucher gleichermaßen.

Die Kunstturnerinnen des SV Osdorfer Born zeigten beim Adventsturnen ihr Können 
und beeindruckten das Publikum.

AM SCHÖNSTEN IST ES

ZUSAMMEN
AM SCHÖNSTEN IST ES
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Der Nikolaus war zu Besuch im Born 
Center
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aktuell

Frisch & Lecker

BORN
Blumen Nelles

Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

GESUNDHEITSZENTRUM 
OSDORF

Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born••Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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Die aufregenden  
Weihnachtswochen im 
B O R N C E N T E R

bis 24.12.	 Class Friseur	 Adventswochen-Preisknaller:
		  3 € Rabatt auf alle Dienstleistungen 	
bis  23.12.	 Marktplatz	 Weihnachtsbaumverkauf
10 – 18 Uhr		  Deutschmann Pflanzen
10.12. (Mi.)	 REWE Kai Prochazka	 Adventswochen Preisknaller:
		  Kaufe am 10.12. für 49 Euro ein, zeig deine REWE App und erhalte einen 5 Euro Rabatt!	
12.12. (Fr.)	 Stichweh	 Adventswochen Preisknaller:
		  Einfaches Hosen kürzen (kein Leder): 7 €
12.12. (Fr.)	 Bücherhalle Osdorfer Born	 Mitmachaktion: Der Born spielt & tauscht
15 – 17 Uhr		  Ab 6 Jahren	
12.12. (Fr.)	 Veranstaltungsfläche	 Weihnachtsaufführung Tanzring Hamburg-West	 Werbegemeinschaft Born Center
17 – 18 Uhr		  Eintritt frei!	
15. – 20.12.	 B&H Jeans und Sportswear	 Adventswochen Preisknaller:
		  20 % auf eine Jeans	
15.12. (Mo.)	 Die Eisküche	 Adventswochen Preisknaller:
		  Heiße Waffel mit Kirschen, Sahne & Eis für nur 7,90 €	
16.12. (Di.)	 Bücherhalle Osdorfer Born	 Bastelaktion: Eigene Perlenarmbänder gestalten
15 – 17 Uhr		  Ab 5 Jahren	
18.12. (Do.)	 Passage	 Besuch vom Weihnachtsmann – bringt eure Wunschzettel mit!	 Werbegemeinschaft Born Center
14 – 17 Uhr		  Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke (solange der Vorrat reicht)	
19.12. (Fr.)	 Veranstaltungsfläche	 Weihnachtsmärchen „Gattina und Lupino: Das himmlischste	 Stadtteiltourismus Osdorfer Born
14 Uhr + 16 Uhr		  Weihnachtsplätzchen der Welt“ · Eintritt frei! · Hamburger Theaterkollektiv Nysen	
20.12. (Sa.)	 Veranstaltungsfläche	 Weihnachtskonzert	 Werbegemeinschaft Born Center
14 – 15 Uhr	 	 Spielmanns- und Fanfarenzug Blau-Weiss Osdorf e.V. · Eintritt frei!	
22.12. (Mo.)	 Dürüm Imbiss	 Adventswochen-Preisknaller: 
		  20 % auf eine normale Dönertasche	
23.12. (Di.)	 New Trend	 Adventswochen-Preisknaller: 
		  10 % Rabatt auf den gesamten Einkauf	
24.12. (Mi.)	 Passage	 Besuch vom Weihnachtsmann
10 – 13 Uhr		  Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke (solange der Vorrat reicht)	 Werbegemeinschaft Born Center

Die Werbe-gemeinschaft Born Center wünscht allen eine frohe Weihnachtszeit und ein besinnliches Fest!

Geschenke, 

Knallerpreise,

Events 

& Mitmach-

aktionen



Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435
Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wenn Opa Geburtstag hat, die Groß-
eltern feiern Goldene Hochzeit, das 

Enkelkind wurde geboren oder Glück-
wünsche für besondere Ereignisse...

Eine Familienanzeige in den

informiert über 90.000 Bürger
Telefon 040/831 60 91

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz

und
Bettenland Halstenbek,  

Industriestraße 2-4, Halstenbek 

und
EP Gessner,  

Lornsenstraße. 94, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Ehrenamtliche 
Lesepaten im Stadt-
teil Lurup gesucht 

Der Verein „Mentor - die Leselernhelfer“ sucht für die 
Schule Langbargheide in Lurup ehrenamtliche Lesepa-
tinnen und -paten. Sie helfen Kindern beim Schritt vom 
Lesen zum Verstehen. Gesucht werden Erwachsene, die 
sich ehrenamtlich einmal wöchentlich jeweils für etwa 60 
Minuten in einer individuellen Eins zu Eins-Betreuung mit 
einem Schüler oder einer Schülerin zur gemeinsamen Le-
sestunde in der Schule treffen. Es handelt sich um Kinder, 
die aus ganz unterschiedlichen Gründen Schwierigkeiten 
beim Lesen haben. Durch Vorlesen und Gespräche wer-
den sie in spielerischer Weise an Texte herangeführt und 
zum Zuhören und Lesen motiviert. Mentorin oder Mentor 
kann sein, wer selber gerne liest und Geduld und Lust auf-
bringt, Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 11 Jahren 
zu unterstützen. Pädagogische Kenntnisse werden nicht 
vorausgesetzt.
Interessenten können sich melden unter der Telefonnum-
mer 040/67 04 93 00 oder per E-Mail: 
info@mentor-hamburg.de.
Ausführlichere Informationen auf www.mentor-hamburg.de 

Foto: © Verein MENTOR HAMBURG e.V.

Wedel 04103/80 33 903

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Fotograf 
hat im Dezember 
Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Achtung Winterangebot!!!
Dachrinnenreinigung lfm 1,50 €,

Dachreinigung ab 5 €/qm,
sämtl. Dach-/Blecharbeiten

Fa. „Die Haus Engel“
Tel. 0152/021 949 39

Zu verkaufen: 2 Multi-
Funktionssessel, beige, 
neuwertig, 300,- € VB pro Stück
Tel. 0170/527 55 93

Aktionshaus kauft zu fairen u. 
seriösen Preisen: Porzellan, 
Bücher, Römergläser, Münzen, 
Schmuck aller Art (auch def.), 
Tafelbestecke (auch versilbert), 
Military 1. u. 2. WK, Armband- u. 
Taschenuhren, Puppen u.v. mehr. 
Sofortige Barauszahlung vor Ort. 
Bitte alles anbieten! 

Tel. 0177/272 30 48

PRIVAT: Suche Eigentumswohnung
in Lurup, Eidelstedt, Schnelsen, 
Osdorf, Schenefeld 

 040-607 746 74 

Seriöser Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wir kaufen Gold und 
Silber, Modeschmuck, 

Bestecke, Münzen, Uhren, 
Designer-Hand-

taschen, Musikinstru-
mente, Militaria, Porzellan 
sowie Schmuckschatullen.

Direkt! Fair! 
Sofortige Barzahlung!

Tel. 0163/45 96 913

Aus Ihrer alten Schatzkiste
Bares machen!

Suche alte Möbel (60er Jahre), 
Näh- und Schreibmaschinen, Wandteller,
Gemälde, Porzellan, alte Taschenuhren,
alte Orden (2.Weltkrieg), Modeschmuck

Zahle in bar!
Tel. 0157 / 37 33 91 06

Achtung jetzt anrufen!
20% Rabatt auf alle 

Dacharbeiten.
Biete an: Schornsteinreparatur, Velux-

Fenster einbauen, Gehweg- sowie 
Terrassenreinigung + Versiegelung, 
Fassadenarbeiten, Efeuentfernung, 

Dachrinnenreinigung lfd. Meter 1 €, 
Dachreinigung von Moos & Algen + 
Versiegelung, Flachdachsanierung. 

Kostenlose Anfahrt & Beratung.
Tel. 0152/24 11 02 11

Achtung! Kaufe alles an Trödel & 
Antiquitäten z. B. Porzellan, Kris-
tall, Zinn, Orden, Münzen, Schall-
platten, Uhren, Gemälde, Bücher, 
Schmuck, Bekleidung, Puppen, 
Modellspielzeug, Näh- & Schreib-
maschinen, Briefmarken.
Alles anbieten! Faire Barzahlung! 
 0163/227 91 99 - Frau Franz

Ein Dankeschön von einer 
Schenefelderin …
Sie hatte am 29./30. Novem-
ber 2025 vor dem Eingang 
Stadtzentrum eine Tasche mit 
allen Papieren und Geld ver-
loren. Nach 2 Tagen konnte 
sie die Tasche an der Info im 
Staddi abholen. Der ehrliche, 
unbekannte Finder hat es im 
Restaurant „La Vita“ abgege-
ben. Für die Schenefelderin 
das schönste Vorweihnachts-
geschenk – DANKE!

Ruhiger Mann sucht kleine, 
ruhige, gepfl egte Wohnung ab 
März 2026.        Tel. 0172/647 18 02

Charmante 56 qm große 
Wohnung, Sonnenseite, 5. Etage, 
2 Zimmer in Lurup, ab März 2026 
zu vermieten.

Tel. 0176/201 632 13
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Bessere Anbindung nach 
hvv-Fahrplanänderung 

Sehr geehrte Damen 
und Herren,

wenn ich eine solche Über-
schrift im Zusammenhang mit 
der Verkehrsanbindung von 
Lurup lese, sträuben sich mir 
die Nackenhaare.
Ist Ihnen aufgefallen, dass die 
Luruper aus dem Flüsseviertel 
jetzt bis Anfang Januar bei 
der Busverbindung zwischen 
Elbgaustraße und Neißestraße 
(in diese Richtung) nur noch ei-
nen 20-Minutenverkehr mit der 
Linie 184 haben, weil die Linie 
186 in Richtung Neißestraße 
die S-Bahn Elbgaustraße nicht 
mehr anfährt? Wenn ich also 
nicht in der Hauptverkehrszeit 
unterwegs bin (da gibt es Zu-
satzbusse), sondern z.B. mit-
tags um 14 Uhr oder abends 
nach einem Konzert, kann ich. 

wenn ich Pech habe, fast 20 
Minuten an der Elbgaustraße 
in der Kälte stehen. Oder ich 
mache, falls ich über ein Auto 
verfüge, park-and-ride, was 
ja sehr gut zum Hamburger 
Klimaentscheid passt.
Kommen Sie mir also nicht 
mit besseren Anbindungen, in 
den nächsten eineinhalb Jah-
ren wird die Anbindung mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
und auch mit privaten PKW 
wegen der Baustelle an der 
Elbgaustraße bestimmt noch 
schlechter!
(Auf entsprechende Hinweise 
beim HVV erhielt ich übrigens 
die Nachricht, sie hätten meine 
Nachricht an die entsprechen-
den Stellen weitergeleitet, die 
sich in Schweigen hüllen).

Mit freundlichen Grüßen
Birgit Kurz

Autohaus Elbgemeinden: Ausbildung mit Zukunft
Das Autohaus Elbgemeinden 
setzt seit vielen Jahren auf eine 
starke und praxisnahe Berufs-
ausbildung. Als regional ver-
wurzeltes Unternehmen bietet 
der Betrieb jungen Menschen 
attraktive Einstiegsmöglichkei-
ten in die Automobilbranche – 
von technischen Ausbildungs-
berufen bis hin zu kaufmänni-
schen Laufbahnen.
Dank hoher Übernahmequoten 
und vielfältiger Karrierewege 
bietet das Autohaus Elbge-
meinden ausgezeichnete Zu-
kunftschancen. Mit zusätzli-
chen Qualifikationen können 
sich die jungen Fachkräfte bei-
spielsweise zum Servicebera-
ter, Automobilverkäufer oder 
Kfz-Mechatroniker-Meister 
weiterentwickeln.
Aktuell befinden sich drei 
Azubis in der Ausbildung zum 
KFZ-Mechatroniker. 
Interessierte Schülerinnen und 
Schüler können sich schon 
jetzt ab sofort für Ausbildungs-
plätze im kommenden Jahr be-
werben. Das Autohaus Elbge-
meinden (www.autohaus-elb-
gemeinden.de lädt alle jungen 

Menschen mit Begeisterung 
für Technik, Mobilität und Kun-
denkontakt ein, Teil eines mo-
dernen, dynamischen Teams 
zu werden.
Kontakt: Autohaus Elbgemein-
den GmbH & Co KG, 
Osterbrooksweg 89, 
22869 Schenefeld, 
Tel: 040-8393980,  E-Mail: 
info@autohaus-elbgemeinden.de, 
www.autohaus-elbgemeinden.de

Sejdi Berbatovci – 1. Lehrjahr, Till Möller – 4. Lehrjahr, er macht jetzt im Januar seine Abschlussprüfung 
und wird danach von uns als Geselle übernommen und Anthony Münster – 2. Lehrjahr (v.l.n.r.)

Millionen Euros für den Osdorfer Born und für Lurup 
Die dritte Zwischenbilanz der 
RISE-Förderung (Rahmen-
programm Integrierte Stadt-
teilentwicklung) hat ergeben: 
Sie wirkt. Mehrere Millio-
nen Euro wurden über RISE 
und ergänzende Programme 
in das Quartier investiert. 
Verwendet wurde das Geld 
für neue und aufgewertete 
Spiel- und Bewegungsflä-
chen etwa den Spielplatz 
Glückstädter Weg, die 
Spiel- und Wegeachse Im-
menbusch, den Born Loop, 
die Sportanlage Kroonhorst 
sowie den Stadtteilcampus 
Lurup mit ParkSport-Anlage.
Gleichzeitig wurden zentrale 
Bildungs- und Sozialeinrich-
tungen wie die beiden Stadt-
teilschulen, das Bürgerhaus 
Bornheide, das KL!CK-Kin-
dermuseum, das DRK-Zen-
trum und das Gesundheits-
zentrum am Born Center ge-

stärkt und besser miteinander 
vernetzt.
Wegen des Erfolgs wird RISE 
im Gebiet Osdorfer Born/Lu-
rup bis Ende 2029 verlängert. 
Das beschloss die Bezirks-
versammlung Altona in ihrer 
letzten Sitzung des Jahres 
und machte damit den Weg 
frei für weitere Investitionen 
in Bildung, Wohnumfeld, Ge-
sundheit, Klima und lokale 
Ökonomie im Quartier.
Der Zeit-Maßnahmen-Kos-
ten-Plan für die Quartiere 
sieht einiges vor: Die „Kli-
mafassade“ des Bürger-
hauses Bornheide und die 
„Klimaoase“-Außenflächen 
sollen energetisch saniert 
werden, der Circus Abrax Ka-
dabrax soll einen Festbau er-
halten, das Café OSBORN53 
gesichert und weiterentwi-
ckelt werden, zusätzliche 
Bewegungsflächen für Kin-

der und Jugendliche sowie 
Klimaschutz- und Entsiege-
lungsprojekte rund um das 
Born Center sollen entstehen.
Meike Johannsen, Abgeord-
nete der GRÜNEN Fraktion 
Altona und Mitglied im RI-
SE-Ausschuss: „Die Verlän-
gerung von RISE bis 2029 ist 
genau das richtige Signal in 
den Stadtteil, denn es gibt 
weiterhin Handlungsbedarf 
etwa bei Jugendangeboten, 
digitaler Bildung oder der 
Stabilisierung von Einrich-
tungen wie dem Bürgerhaus 
Bornheide und OSBORN53. 
Projekte des Europäischen 
Sozialfonds kombiniert mit 
RISE, wie „Alltagsbegleiter 
Osdorfer Born/Lurup“ und 
„Lokal aktiv Osdorfer Born/
Lurup 2025“, tragen dazu bei, 
die lokale Ökonomie zu unter-
stützen und Seniorinnen und 
Senioren zu stärken. RISE ist 

nur als langfristige Zusam-
menarbeit mit den Menschen 
vor Ort, den Trägern und der 
Verwaltung denkbar. Die letz-
ten Jahre haben gezeigt, wie 
viel Energie im Quartier steckt 
– diese Energie wollen wir 
stabilisieren.“
Lars Boettger, GRÜNE Frak-
tion Altona und Mitglied im 
RISE Ausschuss ergänzt: 
„Mit RISE zeigen wir, was 
soziale Stadtentwicklung 
leisten kann: Wir investieren 
Millionenbeträge in Spiel-
plätze, Schulen, Bürgerhaus, 
Gesundheit und Klima – und 
zwar dort, wo die Herausfor-
derungen am größten sind 
und über 11.000 Menschen 
konkret davon profitieren. 
Der Osdorfer Born und Lurup 
Süd sind ein Zukunftsort für 
Bildungsgerechtigkeit, Teil-
habe und klimafreundliche 
Quartiere.“

Wer hat Weihnachten erfunden?
Wer hat Weihnachten erfunden? 
Dieser Frage widmet sich das 
Duo Dr. Ulf Zastrau und Kirill 
Novokhatko - Wissenschaft plus 
Musik gleich „Kunst:Formel“. Die 
dritte Auflage der Vortragsreihe 
des European XFEL Wissen-
schaftlers Dr. Ulf Zastrau und des 
Countertenors Kirill Novokhatko 
macht das Lighthouse Erlebnis-
zentrum des European XFEL in 
Schenefeld, Holzkoppel 4, am 
Donnerstag, den 11. Dezember, 
von 18 bis 20 Uhr erneut zum 
Konzerthaus. Diesmal begibt sich 
das Duo auf die Suche nach der 
„Erfindung von Weihnachten“ und 
was vielleicht Charles Dickens da-
mit zu tun haben könnte. Warum 
wärmt uns ein Feuer? Wie sehen 
Schneeflocken aus? Gibt es auch 
andere Formen von Eis und wel-
che Temperatur ist für Glühwein 
optimal? Auch diese und weitere 
Fragen rund ums Weihnachtsfest 
will Zastrau, einer der leitenden 
Wissenschaftler beim größten 
Röntgenforschungslaser der Welt 
beantworten. Novokhatko wird 
dazu mit seiner atemberauben-
den Stimme Weihnachtsmusik 

aus vielen Epochen adventlichen 
Glanz ins Lighthouse bringen.
Das federleichte Format in dem 
Zastrau launig als Reiseführer his-
torische Epochen durchwandert, 
um immer wieder bei passenden 
Arien und Kunstliedern - konge-
nial interpretiert von Novokhatko 
- inne zu halten, hat sich inzwi-
schen eine eigene Fan-Basis er-
spielt. Auch diesmal wird das Duo 
am Klavier von Viktoria Korolionok 
unterstützt. Der Eintritt für das 
Programm mit Pause ist frei und 
bedarf keiner Anmeldung.

Dr. Ulf Zastrau vom European XFEL



Spitzenreiter SV Eidelstedt 
(Staffel 6) gab noch einmal 
alles und siegte 10:0 in Quick-
born. Klare Tabellenführung 
mit 44 Punkten (63:15 To-
re), fünf Punkte Abstand auf 
Harksheide III.
Versöhnlich geht der SV Lu-
rup (Staffel 8) in die Win-
terpause. Nach vier klaren 
Niederlagen gelang nun im 
letzten Spiel des Jahres aus-
wärts ein 3:3 gegen Eims-
bütteler TV IV – immerhin ak-
tueller Tabellenvierter. Aykut 
Celik hatte mit zwei Toren die 

2:1-Pausenführung für Lurup 
erzielt (16./45. Minute), Efe 
Güngör in der 52. Minute so-
gar die 3:1-Führung. Der ETV 
kam aber noch zum Ausgleich 
(63./72. Minute) und nach 
Gelb-Rot für Lurup (76. Mi-
nute) gelang dem ETV nichts 
Greifbares – stattdessen gab 
es in der 87. Minute auch 
noch Gelb-Rot.
Schlecht erging es SC Ni-
enstedten II. Gegen Spitzen-
reiter Sternschanze III verlor 
man glatt mit 1:7. Mit nun 27 
Punkten ist der Kampf um die 

Spitze wohl vertan. Diens-
tag musste man noch gegen 
Lohkamp ran und dann ist 
noch das Nachholspiel am 
Quellental gegen Nikola Tesla 
II angesetzt (14. Dezember, 17 
Uhr). Danach freut man sich 
sicher auf die Winterpause. 
Spitzenreiter ist Sternschan-
ze III mit 45 Punkten (83:17 
Tore) – aber Groß Flottbek ist 
nahe dran auf dem zweiten 

Platz mit 40 Punkten (76:34 
Tore). SV Blankenese ist mit 
elf Punkten auf einem Ab-
stiegsplatz zu fi nden.  SV 
Lohkamp und Teutonia 05 III 
stehen im unteren Mittelfeld.
In der Staffel 7 ist Altona 93 
III mit 16 Punkten (29:33 Tore) 
auf dem neunten Platz zu 
fi nden, SV Eidelstedt II und 
BSV 19 nehmen die beiden 
Abstiegsplätze ein.
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Ergebnisse

Eimsbüttel TV IV – SV Lurup   ......................................................3:3

Sternschanze II – BSV 19   ...........................................................3:0

Sternschanze III – SC Nienstedten II   .........................................7:1

SV Eidelstedt II – Hammonia II   ..................................................3:0

Nikola Tesla II – Teutonia 05 III   ............................................ Ausfall

Altona 93 III – Hansa 11   ...................................................... Ausfall

Groß Flottbek – SC Victoria IV   ...................................................6:0

SV Blankenese II – Hammonia III   .................. 7. Dezember, 13 Uhr

SV Eidelstedt – 1. FC Quickborn   .............................................10:0

St. Pauli VI – SV Lohkamp   .........................................................3:1

Oberliga: Teutonia überrascht zur Winterpause, HR in der Abstiegszone
Das Nachholspiel von Hals-
tenbek-Rellingen gegen ETSV 
Hamburg verlief wie erwartet 
schlecht. Auswärts unterlag 
HR klar mit 0:6 – wobei es zur 
Pause nur 0:2 stand. In den 
letzten fünf Spielminuten lie-
ßen sich die Gäste dann aber 
gleich drei Tore einschenken. 
Sonntag spielte HR regulär 
erneut auswärts bei TSV Sasel 
und verlor dort 0:2
Teutonia 05 unterlag auswärts 

mit 1:5 bei TuRa Harksheide. 
Die 1:0-Pausenführung von 
Harksheide in der 25. Minu-
te war ein Teutonia-Eigentor. 
Besser wurde es nicht, Abbes 
Tahirsylaj traf für Teutonia erst 
in der 85. Minute zum 1:5-End-
stand. Trotzdem: Teutonia 
spielt bisher eine gute Saison, 
im Vorfeld war mit zehn Sie-
gen zu diesem Zeitpunkt nicht 
zu rechnen. Übrigens: Unent-
schieden gab es noch keines.

Nikola Tesla freut sich mal 
wieder über einen Heimsieg 
– und dann gegen Süderelbe. 
4:0 gewann Tesla, die Tore er-
zielten Emin Brobbey (3) und 
Jeffrey Mensah).
Die Oberliga geht nun in die 
Winterpause bis Ende Januar. 
An der Spitze stehen ETSV 
Hamburg (47 Punkte), Eims-
bütteler TV (45), TuS Dassen-
dorf (42) und SC Victoria (40). 
Teutonia 05 ist Tabellensechs-

ter mit 30 Punkten und 42:46 
Tore. Aufsteiger Nikola Tes-
la ist etwas abgerutscht, hat 
aber mit 22 Punkten (38:60) 
auf dem 14. Platz vorerst 
sechs Punkte Polster auf die 
Abstiegszone.
Halstenbek-Rellingen bleibt 
auf dem zweiten Abstiegs-
platz mit acht Punkten (25:58 
Tore) . Bis zu einem Nichtab-
stiegsplatz muss man acht 
Punkte aufholen.

Landesliga: Jeremy Wachter mit den ersten Osdorf-Toren
Tolle Leistung: Da gewinnt SC 
Nienstedten einfach mal klar 
mit 4:2 gegen Tabellenführer 
Eintracht Norderstedt II. Damit 
wirbelt Nienstedten die Füh-
rungsposition durcheinander, 
Norderstedt könnte bald von 
Alsterbrüder oder TBS Pinne-
berg abgelöst werden. Scha-
de aber, dass Nienstedten 
mit 25 Punkten selbst keine 
Möglichkeit mehr hat, um die 
Tabellenführung mitzuspielen. 
Dafür ist der Abstand zu groß. 
Paul Kötz brachte Nienstedten 
in der 7. Minute mit 1:0 in Füh-
rung, Norderstedt glich in der 

35. Minute aus, aber Yannick 
Reutter verwandelte mit dem 
Schlusspfi ff einen Strafstoß 
zur 2:1-Pausenführung. Nach 
Toren von Ilyas Oufkir (53. 
Minute) und Tim Butenschön 
(56. Minute) zog Nienstedten 
auf 4:1 davon, Norderstedt 
konnte in der 73. Minute nur 
noch verkürzen.
Norderstedt (41 Punkte) bleibt 
trotzdem so gerade eben 
noch auf dem Spitzenplatz, 
weil die Spiele der Konkurrenz 
wie Alsterbrüder (38) gegen 
Altona 93 II oder TBS Pinne-
berg (34) gegen SC Victoria 

II ausgefallen sind. Alsterbrü-
der hätte schon nach Punkten 
gleichziehen können (und bei 
einem 6:0 wäre man vorbei ge-
wesen), TBS Pinneberg wäre 
weiter rangerückt (und gefühlt 
vorbeigezogen) – Alterbrüder 
(1) und Pinneberg (3) haben 
noch Nachholspiele. Altona 
bleibt mit elf Punkten gerade 
noch über der Abstiegszone, 
die Konkurrenz hat aber noch 
Nachholspiele.
TuS Osdorf geht mit positiver 
Bilanz in die Pause. Nach dem 
4:2-Auswärtssieg gegen SSV 
Rantzau haben die Osdorfer 

sechs Siege, fünf Niederla-
gen und vier Unentschieden 
auf dem Konto. 22 Punkte 
(29:30 Tore) und der neunte 
Platz – Osdorf ist voll im Plan 
„Klassenerhalt in der ersten 
Saison“. Und: „Neuzugang“ 
Jeremy Wachter erzielte seine 
ersten Tore (42./58. Minute). 
Die anderen Treffer steuerten 
Lukas Schikowski (52. Minute) 
und Felix Woldt (77. Minute) 
bei. Rantzau schoss das erste 
und das letzte Tor im Spiel 
(9./92.Minute).
In der Landesliga ist nun Win-
terpause bis Mitte Februar.

Bezirksliga: Hiesige Mannschaften fast im Gleichklang
Knapp. Schade. Mit 0:1 hat 
SV Blankenese sein Heim-
spiel gegen Spitzenreiter 
FC Elmshorn verloren. Der 
entscheidende Treffer fi el in 
der 47. Minute per Strafstoß. 
Torschütze war Alessandro 

Schirosi – den kennt man in 
der Gegend. Blau Weiß 96 
Schenefeld unterlag mit 0:1 
bei Union Tornesch II. In der 
Staffel Süd unterlag Teutonia 
05 II mit 0:2 (65./93. Minu-
te) gegen Finkenwerder. Da-

bei kassierte Teutonia in der 
Nachspielzeit noch eine Rote 
Karte. Am Dienstag spielten 
noch Blau Weiß 96 Schene-
feld und SV Blankenese ge-
geneinander, Teutonia musste 
auswärts noch gegen Croatia 

ran, danach ist Winterpause 
bis Mitte Februar. Derzeit ist 
Blankenese Tabellenzehnter 
(19 Punkte, 37:35 Tore), Sche-
nefelder Zwölfter (18, 28:34), 
Teutonia 05 ist ebenfallens 
Zehnter (20, 35:38).

Kreisliga: Eidelstedt weiterhin souverän vorne

Altliga: Schenefeld geht mit verdientem 2:0-Sieg in die Winterpause
Nieselregen, rutschiger 
Kunstrasen - und so gestal-
tete sich auch das Spiel den 
Senioren (Ü40) zwischen Blau 
Weiß 96 Schenefeld und SC 
Sternschanze.  Viele Stock-
fehler und ungenaue Pässe, 
aber doch die Führung für 
Schenefeld. Linksverteidiger 
Jakob Störmer wurde in der 
Tiefe angespielt und lupfte den 
Ball über den herausstürzen-
den Gästekeeper ins Tor zum  
1:0 für Schenefeld. Aufsteiger 
Sternschanze bot eine gute 

Leistung, traf auch zum 1:1 
doch der Treffer wurde we-
gen Abseits aberkannt. Glück 
gehabt. Dann war es Torjäger 
Fabian Buller, der in die Tie-
fe geschickt wurde, vor dem 
Keeper am Ball war und ab-
geräumt wurde. Ein klarer Elf-
meter. Buller nahm sich dann 
Ball und versenkte souverän. 
Nach der Pause versäumte es 
Schenefeld, den Sack vorzeitig 
zuzumachen. Buller und auch 
Benjamin Wittkamp scheiter-
ten ein ums andere Mal. Kurz 

vor Schluss parierte Keeper 
Jan Fitschen nochmal hoch-
klassig und hielt die Null fest.
„Ein weiteres ereignisreiches 
Halbjahr in der Oberliga geht 
zu Ende. Wir sind schon stolz, 
uns hier mit Ausnahmen ge-
gen Victoria und Croatia im-
mer auf Augenhöhe oder mehr 
präsentieren zu können. Das 
macht Lust auf die Rückrun-
de“, resümiert Schenefelds 
Trainer Oliver Putzke.
Komet Blankenese spielte 
1:1 gegen Eintracht Lokstedt. 

Ramadan Hajrullahu traf zum 
Ausgleich in der zweiten Halb-
zeit, da spielte Komet nach 
Gelb-Rot aber auch schon in 
Unterzahl. Komet soll noch 
am 13. Dezember zu Hause 
gegen SG Altenwerder/Süde-
relbe spielen (13.30 Uhr). Dann 
ist Winterpause bis Anfang 
Februar.
In der Ü40-Landesliga gibt es 
noch das Nachholspiel Altona 
93 gegen Teutonia 05 am 14. 
Dezember um 10 Uhr (Baur-
straße)
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HSV feiert 750. Bundesliga-Sieg im Nordderby gegen Werder Bremen  
Mit einem spektakulären 3:2-Erfolg im Nordderby gegen Werder Bremen hat 
der Hamburger SV am Sonntag nicht nur seine Heimserie ausgebaut, sondern 
zugleich den 750. Bundesliga-Sieg der Vereinsgeschichte eingefahren. Vor 
ausverkauftem Haus im Volksparkstadion entwickelte sich ein intensives 
Derby, das erstmals seit 2018 wieder in der Bundesliga ausgetragen wurde. 
Mit nun 13 Punkten in der 
Heimtabelle gehört der HSV 
zu den stärksten Teams vor 
eigenem Publikum. Nachdem 
die Gäste kurz vor der Pause 
durch Jens Stage in Führung 
gegangen waren, drehte der 
HSV nach Wiederanpfiff auf. 
Albert Sambi Lokonga und Lu-
ka Vuskovic trafen innerhalb 
weniger Minuten – letzterer 
traf mit einer spektakulären Hacken-Direktabnahme. Werder gelang zwar 
postwendend der Ausgleich durch den gebürtigen Hamburger Justin Njinmah, 
doch Yussuf Poulsen, der den Rothosen zuletzt verletzt fehlte, sorgte in der 
Schlussphase für den umjubelten Siegtreffer und erzielte gleichzeitig seinen 
ersten Pflichtspieltreffer für die Rothosen. Mit dem Erfolg im traditionsreichen 
Nordduell setzt der HSV ein Ausrufezeichen, wahrt den Anschluss an die 
vorderen Tabellenplätze und beschert seinem Publikum einen Derby-Sieg, 
der noch lange in Erinnerung bleiben dürfte.                                  Foto: Witters

HSV-Frauen unterliegen Köln im letzten Heimspiel des Jahres  
Im letzten Auftritt vor eigenem Publikum mussten die HSV-Frauen am 
Montagabend eine klare Niederlage hinnehmen. Gegen den Ligakon-
kurrenten aus Köln unterlag das Team von Trainerin Liese Brancao mit 
1:4. Die Anfangsphase verlief ausgeglichen, ehe Sandra Jessen die 

Gäste per Freistoß in 
Führung brachte und 
kurz vor der Pause auf 
2:0 erhöhte. Ein Ham-
burger Treffer zählte 
wegen Abseits nicht. 
Nach der Pause sorg-
te ein Dreifachwechsel 
der Hamburgerinnen 
für frischen Schwung: 
Christin Meyer verkürz-
te schnell auf 1:2. Trotz 
steigender Kontrolle 

und einigen Distanzschüssen gelang dem HSV aber kein weiterer Treffer. 
Köln blieb effizient und baute die Führung durch Adriana Achinska wieder 
aus, bevor Sandra Jessen in der Nachspielzeit ihren dritten Treffer erzielte. 
Für die Rothosen endet das Heimjahr damit mit einer enttäuschenden 
Niederlage, während Köln mit einem überzeugenden Auswärtsauftritt 
wichtige Punkte eintütet.                                                                     Foto: HSV

Aktionsspieltag im Volksparkstadion: Heimspiele 
im Zeichen des Ehrenamts  
Passend zum Internationalen Tag des Ehrenamts am 5. Dezember stellte 
der Hamburger SV seine vergangenen beiden Heimspiele unter das 
Motto „Danke an das Ehrenamt“. Bei den Begegnungen gegen Werder 
Bremen sowie bei den HSV-Frauen gegen den 1. FC Köln rückten jene 
Menschen in den Mittelpunkt, ohne die der Fußball in Deutschland kaum 
denkbar wäre: ehrenamt-
liche Platzwarte, Jugend-
trainerinnen und -trainer, 
Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter sowie 
zahlreiche weitere Helfe-
rinnen und Helfer, die sich 
mit großem Engagement 
für ihre Vereine einsetzen. 
Rund 1,7 Millionen Men-
schen sind bundesweit 
freiwillig in Fußballklubs 
aktiv – sie bilden das Fun-
dament des Sports und leisten einen unschätzbaren Beitrag. Auch beim 
HSV e.V. bringen sich derzeit rund 400 Übungsleiterinnen, Übungsleiter 
und Ehrenamtliche ein und prägen mit ihrem Einsatz das Vereinsleben 
im Zeichen der Raute.                                                                    Foto: Witters

Erinnerung an Adrian Maleika: HSV und Werder Bremen planen 
Weiterentwicklung des Gedenkortes  
Im Rahmen des Nordderbys am vergangenen Wochenende haben 
der Hamburger SV und der SV Werder Bremen die Weiterentwicklung 
der Gedenkstätte für Adrian Maleika vereinbart. Der damals 16-jäh-
rige Werder-Fan wurde 1982 bei einem Pokalspiel zwischen dem 
HSV und Werder Bremen tödlich verletzt. Gerade vor einem emoti-

onsgeladenen Nordduell 
erinnert der Fall daran, 
trotz aller sportlichen 
Rivalität Verantwortung 
zu übernehmen. Mit der 
geplanten Neugestaltung 
wollen beide Vereine ein 
klares Zeichen setzen: 
Gewalt hat im Fußball 
keinen Platz – ein solches 
Ereignis darf sich nicht 
wiederholen. Unweit des 
Stadions erinnert bereits 
seit mehreren Jahren 
eine kleine Gedenkstät-
te an die tragische Ge-

schichte. In Gesprächen zwischen Vereinsverantwortlichen und enga-
gierten Fans wurde nun erneut die Bedeutung eines sichtbaren Geden-
kens hervorgehoben und die Weiterentwicklung des Erinnerungsortes 
konkret beschlossen.                                                                  Foto: Witters

HSV-Corner

Nach 26 Jahren ist Schluss: Dirk Barthel 
ist nicht mehr Vorsitzender bei Altona 93

Manche Sachen sind einfach 
schwer zu begreifen: Altona 93 
ohne Dirk Barthel? Ist das denn 
möglich? Loriot hätte gesagt: 
Es ist möglich, aber sinnlos. 
Nun, dieser Standpunkt wäre 
im Grunde sicher ein wenig 
harsch, aber in diesem Zusam-
menhang verdeutlicht er doch 
eher die enorme Leistung, die 
Dirk Barthel diesem Verein hat 
zukommen lassen.
Vergangene Woche während 
der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung von Regionalligist 
Altona 93 war es soweit, Dirk 
Barthel ist seitdem nicht mehr 
Vorsitzender des Vereins. Der 
inzwischen 82-jährige Barthel 
hatte 26 Jahre lang in Altona 
die Richtung vorgegeben. Im 
Hamburger Abendblatt wird 
Dirk Barthel zu seinem Rück-
tritt so zitiert: „Ich höre mit 
Wehmut auf. Es endet ein gro-
ßer Abschnitt meines Lebens. 
Aber ich habe mir den Schritt 
reiflich überlegt. Ab einem ge-
wissen Alter sollte man jünge-
ren Menschen die Chance ge-
ben, die Geschicke des Vereins 
zu führen.“ 
Es ist ihm nicht immer alles 
perfekt gelungen, das weiß er 
wohl. Aber er hat versucht, es 
immer mit Wertschätzung für 
sein Gegenüber zu tun. Von 

ihm soll das Zitat stammen: 
„Die Leute auf dem Zecken-
hügel sind höfliche Leute, die 
gerne Bier trinken.“ Ja, so ein 
gepflegter Satz ist Dirk Barthel 
zuzutrauen, ihm, der gerne den 
oberen Hemdknopf unter dem 
V-Pullover offen lässt, gerne 
Mantel und Altona-Schal trägt. 
Eine trockene Art umgibt ihn 
wie ein Gefühl wohliger Wärme.
Dirk Barthel ist zudem nicht 
nur Vorsitzender gewesen, als 
Sponsor hat er Altona 93 sogar 
37 Jahre lang die Treue gehal-
ten. So einen Mann lässt man 
nicht einfach ziehen, so einer 
gehört als Ehrenvorsitzender 
ernannt.
Neuer Vorsitzender ist Ragner 
Törber, er war bisher 2. Vor-
sitzender. Diesen Posten hat 
nun Mirja Grupe inne. Törber 
ist vom Beruf her Architekt 
und man müsste daher sagen: 
Eine passende Wahl. Denn bei 
Altona 93 gibt es weiterhin 
viel zu gestalten. Das ist zum 
einen der aktuelle Kampf in 
der Regionalliga, das ist zum 
anderen aber vor allem das 
Stadionprojekt von Altona 93 
am Diebsteich.
Altona hatte vor fast 20 Jahren 
seine Adolf-Jäger-Kampfbahn 
verkauft – für gut 10 Millionen 
Euro. Aber von einem 5000 

Zuschauer fassenden Ama-
teurstadion am Diebsteich ist 
noch nichts zu sehen.
Altona 93 will Betreiber des 
Stadions sein und als Hausherr 
selbst entscheiden, welche 
Mannschaften am Diebsteich 

spielen. Und irgendwann muss 
Altona sein Stadion auch mal 
räumen. Da ist also für den 
neuen Vorstand weiterhin viel 
zu tun. Und man darf nicht 
vergessen: Altona 93 ist nicht 
nur Fußball.

Fußballfans weltweit rieben 
sich vergangenen Freitagabend 
ungläubig und fassungslos die 
Augen: In einer zweistündi-
gen und eher skurrilen Show 
in Washington anlässlich der 
Gruppenauslosung für die Fuß-
ballweltmeisterschaft 2026 in 
den USA, Kanada und Mexi-
ko entblödete sich FIFA-Prä-
sident Gianni Infantino nicht, 
sich vor dem amerikanischen 
Präsidenten Donald Trump 
in den Staub zu werfen. Um 
ihm zu schmeicheln, verlieh 
er Trump einen von ihm selbst 
ins Leben gerufenen Preis: den 
FIFA-Friedenspreis. Eigentlich 
sollte es um Fußball gehen und 

im Publikum warteten Funkti-
onäre, Trainer und ehemalige 
Fußballgrößen gespannt auf 
die Auslosung. Stattdessen 
sangen in der von Heidi Klum 
und Hollywood-Star Kevin 
Hart moderierten Show Andrea 
Bocelli, Robbie Williams, Nicole 
Scherzinger und Lauryn Hill - 
zum Teil peinlicherweise sogar 
Playback. Fußball?
„Was eigentlich eine Feier 
des schönen Spiels bei der 
Auslosung der WM hätte sein 
sollen, artete stattdessen in 
eine düstere Zurschaustellung 
politischer Speichelleckerei ei-
nes Mannes aus“, schrieb die 
englische Zeitung „The Mirror“ 

nach der Show in Washington, 
die fast 90 Minuten dauerte, 
bis überhaupt der eigentliche 
Act mit der Gruppenauslosung 
begann. 
Ach ja, es ging ja eigentlich um 
Fußball. Aber genau das ist es, 
was Fußballfans Sorge bereitet: 
War schon die WM 2022 in Kat-
ar vom Kommerz getrieben und 
menschenrechtlich fragwürdig, 
treibt Infantino die hemmungs-
lose Vermarktung des Fußballs 
skrupellos weiter voran, was 
sich unter anderem auch in 
überbordenden Ticketpreisen 
ausdrückt. Inzwischen hat die 
FIFA ein Büro im Trump-Tower 
eröffnet und Trump seinerseits 
nutzt die WM gnadenlos für 
seine politischen Zwecke und 
inszeniert sich als weltoffener 
Gastgeber. In Wahrheit schot-
tet sich Amerika gerade auch 
gegen Mitveranstalter Mexiko 
ab und auch der Mitveranstalter 
Kanada wird mit hohen Zöllen 
wirtschaftlich bekämpft. Fuß-
ball? 
Ach ja, es geht ja eigentlich um 
Fußball. Infantino verlieh den 
FIFA-Friedenspreis an Trump. 
Ein mehr als peinlicher Akt. Zu-
vor mimte Infantino einen dritt-
klassigen Entertainer auf einer 
Kirmes und fragte: „Gibt es 
Amerikaner im Raum?“. Auf drei 
sollten sie skandieren: „USA! 
USA! USA!“. Anschließend wa-
ren die Kanadier dran: „Sind 
Kanadier im Raum?“. Schließ-
lich fragte er, ob Mexikaner 
anwesend seien und bekam ein 
„Mexiko! Mexiko! Mexiko!“ aus 
dem Publikum - skurril, wie man 
es inzwischen von ihm gewohnt 
ist. Dass am Ende Trumps in 
die Jahre gekommene Lieb-
lingsband Village People auf-
treten und ihr „YMCA“ aus den 

70ern zum Besten geben durfte 
-Trumps Klassiker in seinem 
Wahlkampf- überraschte nicht 
mehr. 
Und was ist mit Fußball? Ach 
ja! Früher hat man sich auf eine 
WM richtig gefreut und fieber-
te dem Event entgegen. Heute 
weiß man nicht, ob man die WM 
überhaupt am Fernsehgerät lei-
denschaftlich verfolgen kann, 
ohne sky, DAZN oder einen wei-
teren Bezahlsender abonniert 
zu haben. Früher… ja, früher 
saß man mit befreundeten Fans 
oder der Familie zusammen und 
fieberte mit – WM-Spiele waren 
Straßenfeger. Fußball hat sich 
von seinen Fans entfernt. Dieser 
Entfremdungsprozess hat sich 
in den letzten Jahren verschärft. 
Die FIFA mit ihrem Präsidenten 
Gianni Infantino hat maßgeblich 
dazu beigetragen. War man froh, 
dass sein Vorgänger Sepp Blat-
ter („Blatter macht die Flatter“) 
wegen Korruption sein Amt auf-
geben musste, weiß man heute: 
Blatter war Regen… heute ist 
man in der Traufe.
Fußball? Wohin gehst du?

   rcl 

Fußball – wohin gehst du?

Regionalliga: Altona droht Rote Laterne – Pokalspiel gegen Vicky am Freitag
Erlebt Altona 93 zum Weih-
nachtsfest seinen Tiefpunkt 
in diesem Jahr? Das könnte 
so passieren. Denn nach der 
0:1-Auswärtsniederlage bei 
Bremer SV ist Altona 93 mit 
15 Punkten Vorletzter in der 
Tabelle. Und weil Schlusslicht 
St. Pauli II in seinen Spielen 
gegen den Tabellenzweiten 
VfB Oldenburg (1:1) und den 
Vierten SSV Jeddeloh (1:1) 

jeweils punkten konnte, ist die 
Kiezmannschaft mit 14 Punk-
ten dicht herangerückt. Dann 
gibt es noch das Nachholspiel 
zwischen HSV II und St. Pauli 
II am 13. Dezember (15 Uhr, 
Hoheluftstadion) – und bei ei-
nem Sieg wäre St. Pauli II vor-
bei und hätte Altona die Rote 
Laterne überlassen. 
In die Regionalligasaison 
steigt Altona 93 erst wieder 

am 22. Februar ein – mit ei-
nem Heimspiel um 15 Uhr 
gegen VfB Oldenburg. Es ist 
einfach jetzt schon klar, dass 
die Hamburger die Zeit bis 
dahin gut nutzen und mit dem 
Spiel beginnend durchgängig 
punkten müssen. 
Gegen den Bremer SV kas-
sierte Altona in der 85. Minute 
den entscheidenden Gegen-
treffer – symptomatisch für 

die Saison: Altona verlor in der 
Regel häufig die Punkte in der 
Schlussphase, sei es wie beim 
4:4 gegen Meppen, sei es 
wie beim 0:1 gegen Bremen. 
Altona 93 bestreitet am 12. 
Dezember um 19.30 Uhr noch 
das Pokalspiel gegen SC Vic-
toria im Stadion Hoheluft – mit 
dem Einzug ins Viertelfinale 
könnte der Jahresabschluss 
noch versöhnlich werden.



Für den Hamburger Westen bringt 
der Fahrplanwechsel viele Neuer- 
und Änderungen. Im Folgenden 
ein Blick auf die Einzelheiten, die 
auch das erweiterte Umfeld mit 
einbeziehen.
Xpressbuslinien: 
X21 – Die neue Xpressbus Li-
nie X21. Eine attraktive Tangen-
tialverbindung, die den Osdorfer 
Born erstmals direkt an die U2 
anschließt.
Metrobuslinien: 
Metrobuslinie 1 – Eine Fahrt mor-
gens gegen 7:30 Uhr beginnt be-
reits ab S Blankenese, statt Sche-
nefelder Holt.
Metrobuslinie 2 – In Anpassung an 
den neuen Nachtverkehr werden 
die letzten Fahrten ab Schene-
feld stadteinwärts bis zum Haupt-
bahnhof/ZOB bzw. Bf. Altona 
verkürzt.
Metrobuslinie 3 – Die Linie wird im 
Nachtverkehr an Wochentagen 
nun durchgehend betrieben. Die 
Nachtfahrten fahren am Haupt-
bahnhof über die Haltestelle 
Hauptbahnhof/Steintorbrücke 
zum Hauptbahnhof/ZOB. Der 
Abschnitt zwischen Schenefel-
der Platz und Hauptbahnhof/ZOB 
wird alle 30 Minuten, der Ab-
schnitt zwischen Hauptbahnhof/
ZOB und Kraftwerk Tiefstack alle 
60 Minuten bedient. 
Metrobuslinie 12 – Die bisherige 
Stadtbuslinie 112 wird zur Me-
trobuslinie 12 aufgewertet. Das 
bedeutet dichtere Takte vor allem 

am Tagesrand und am Wochen-
ende.
Metrobuslinie 15 – In Wochen-
tagsnächten wird nach dem sehr 
frühen bisherigen Betriebsschluss 
noch eine zusätzliche Fahrt um 
0:08 Uhr ab S Othmarschen zum 
Bf. Altona angeboten.
Metrobuslinie 16 – Die Metrobus-
linie 16 wird zur Verbesserung der 
Betriebsstabilität und Pünktlich-
keit nachfragegerecht um den Ab-
schnitt zwischen Elbe-Einkaufs-
zentrum und Rentenversicherung 
(Nord) verkürzt. Zwischen Osdor-
fer Born und dem Elbe-Einkaufs-
zentrum bzw. Ostermeyerstraße 
verkehrt die Metrobuslinie 21. 
Die Bedienung der Haltestelle 
Jochim-Sahling-Weg wird durch 
die verlängerte Stadtbuslinie 115 
übernommen. Den Abschnitt zwi-
schen Rentenversicherung (Nord) 
und Bf. Rahlstedt übernimmt die 
Stadtbuslinie 116, welche über 
ihren bisherigen Endpunkt Am 
Hohen Hause (Rentenversiche-
rung) hinaus verlängert wird.
(Die Verkürzung der Linie auf die 
Endhaltestelle Elbe-Einkaufs-
zentrum erfolgt vorbehaltlich der 
Zustimmung durch die Genehmi-
gungsbehörde)
Metrobuslinie 21 – Die Linie wird 
im Nachtverkehr an Wochentagen 
nun im Abschnitt Elbe-Einkaufs-
zentrum – Schenefelder Platz 
durchgehend stündlich und ab/
bis Immenbusch halbstündlich 
betrieben. Die Nachtfahrten wer-
den dabei als Weiterführung der 
Metrobuslinie 3 geleistet, so dass 
in der Regel für Fahrten aus der / 
in die Hamburger Innenstadt kein 
Umstieg am Schenefelder Platz 
notwendig ist. Die in den Haupt-
verkehrszeiten bisher angebote-
nen 5 Minuten Takte (baustellen-
bedingt zuletzt zum Teil als Linie 
821 bezeichnet) entfallen zuguns-
ten der neuen Xpressbuslinie X21, 
welche eine Alternative zu den 
baubedingten Einschränkungen 
in der Elbgaustraße bietet.
Metrobuslinie 22 – Die Linie wird 
wegen der hohen Nachfrage auf 
Gelenkbusbetrieb umgestellt. In 
den Hauptverkehrszeiten über 
den 10 Minuten Takt hinausge-
hende Fahrten entfallen, die Ge-
lenkbusse bieten dennoch mehr 
Platzkapazität.

Stadtbuslinien:
Stadtbuslinie 112 – Die bisherige 
Stadtbuslinie 112 wird zur Me-
trobuslinie 12 aufgewertet. Das 
bedeutet dichtere Takte vor allem 
am Wochenende. 
Stadtbuslinie 115 – Die Linie wird 
ab ihrem bisherigen Endpunkt 
S Klein Flottbek über Elbe-Ein-
kaufszentrum, S Hochkamp und 
Nienstedtener Marktplatz bis Teu-
felsbrück (Fähre) verlängert und 
übernimmt in Nienstedten die Auf-
gaben der eingestellten Stadtbus-
linie 392 sowie die Bedienung der 
Haltestelle Jochim-Sahling-Weg 
von der Metrobuslinie 16. Fahr-
tenangebot und Takte werden da-
für westlich S Othmarschen an die 
Nachfrage angepasst.
Stadtbuslinie 186 – Die Fahrt 
montags bis freitags um 3:29 
Uhr ab Rugenbarg (Nord) zur S 
Elbgaustraße entfällt wegen äu-
ßerst geringer Nachfrage.
Stadtbuslinie 288 – Verschwen-
kung des Linienwegs zwischen 
Ruhrstraße und Leverkusenstraße 
über Schützenstraße unter Mit-
bedienung der Haltestelle Schüt-
zenstraße (Mitte). Entfall der letz-
ten Fahrt stadtauswärts. Die letzte 
Fahrt stadtauswärts endet bereits 
S Ottensen statt Bf. Altona.
Stadtbuslinie 384 – An der Halte-
stelle S Elbgaustraße beginnen-
de/endende Fahrten werden bau-
stellenbedingt ab/bis Eidelstedter 
Platz geführt.
Stadtbuslinie 392 – Die Linie wird 
eingestellt. Den Abschnitt zwi-
schen S Hamburg Airport und 
Eidelstedter Platz übernimmt die 
Stadtbuslinie 292. Der Abschnitt 
zwischen Elbe-Einkaufszentrum 
und Teufelsbrück (Fähre) wird 
künftig durch die Stadtbuslinie 
115 bedient. Im Abschnitt dazwi-
schen bestehen Fahrtalternativen 
unter anderem durch die Metro-
buslinie 22 sowie die Stadtbusli-
nien 186, 284 und 384.
Nachtbuslinien
Nachtbuslinie 602 – Die Linie wird 
eingestellt. Ihre Aufgaben werden 
von der durchgehend betriebenen 
Metrobuslinie 3 übernommen. Im 
Osdorfer Born zwischen Immen-
busch und Schenefelder Platz 
übernimmt die Metrobuslinie 21.

Wesentliche Punkte des neuen 

Nachtbusnetzes
Die Metrobuslinien 3, 4, 5, 7, 10, 
11 und 17 fahren künftig rund um 
die Uhr, viele Stadtteile werden 
nachts besser angebunden. Ins-
gesamt verkehren dann 19, statt 
bisher 11 Linien, im 24/7 Betrieb.
Die Zahl der zentralen Anschluss-
knoten steigt von 5 auf 9. Zusätz-
lich gibt es an vielen weiteren 
Haltestellen (19) planmäßige An-
schlüsse zwischen den einzelnen 
Linien.

Das Resumee:
Positiv: Die neue Xpressbus-
linie 21 zwischen Immenbusch 
und Hagenbecks Tierpark. Eine 
schnelle Tangentialverbindung 
mit wenigen Halten zwischen 
dem Born über Lurup zu S- und 
U-Bahn. Für Borner rückt eine 
HASPA Filiale wieder näher und 
viele Luruper erreichen umstiegs-
frei Einrichtungen (Jobcenter, 
Bücherhalle und Dienststellen 
des Bezirks) am Born. Auch der 
Nachtbusverkehr mit der Metro-
buslinie 3 bis Schenefelder Platz 
(weiter umsteigefrei als 21 bis zum 
Immenbusch) und neu, stündlich 
darüber hinaus bis zum EEZ mit 
Anschluss an die Nachtbuslinie 
601 ist ein positiver Baustein. 
Ebenso erforderlich und gut ist 
der zukünftige Einsatz von Ge-
lenkbussen auf der Metrobuslinie 
22, um mehr Kapazität bereitzu-
stellen. Auch die Aufwertung der 
Stadtbuslinie 112 nach S Blanke-
nese in die Metrobuslinie 12 mit 
besseren Wochenendtakten ist 
positiv zu bewerten. 
Negativ: Leider wird mit der 
Stadtbuslinie 392 eine umstei-
gefreie Alternative zur S-Bahn, 
für die Fahrt zum Airport, einge-
stellt. Die Haltestellen werden 
von anderen Buslinien übernom-
men, die dann aber Umstiege 
nötig machen. Auch die Metro-
buslinie 16 soll wieder auf ihren 
ursprünglichen Endpunkt EEZ 
zurückgenommen werden. So-
wohl die Einstellung der Linie 
392, als auch die Kürzung der 
Linie 16 benötigen aber noch die 
Zustimmung der Genehmigungs-
behörde.

Udo Schult
(Sprecher der Luruper Verkehrs AG)
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HAUSGERÄTE

Böcken Haushaltsgeräte KG  I  Friedrich-Ebert-Allee 35 I  22869 Schenefeld
T +49(0)40 - 830 60 90  I  euronics-schenefeld@gmx.de 
 www.euronics.de/schenefeld-boecken
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Mix Markt 09, 
Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 
Hamburg-Lurup

Putenoberkeule mit Haut 
und mit Knochen, frisch 
1 kg
und mit Knochen, frisch 

kg

Putenoberkeule mit Haut 
und mit Knochen, frisch 
1 kg1 kg

Spiegelkarpfen frisch,
1 kg

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

Birnen 
"Lucas", 
1 kg

Äpfel versch. Sorten, 
1 kg

Karotten/Möhren, 
1 kg

Chinakohl, 
1 kg

Rinderentrecote 
1 kg

Tiefgefrorene 
junge Ente 
mit Hals und 
mit Innerei-
en. HKL A. 
2600 g St, 
1 kg = 5,00

Karto�eln rot 
5 kg Sack,
1 kg = 0,50

 15.12.25 - 20.12.25 *
Weihnachtsstimmung!

**

Vordereisbeine vom Schwein 
1 kg

Hack�eisch gemischt (Schwein 
und Rind), 1 kgund Rind), 1 kg

Rinder-Gulasch, 1 kgRinderbeinscheiben, 1 kg

Schälrippen vom Schwein 
1 kg 1 kg1 kg

Rinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kgRinder-Hüfte, 1 kg

Frische Hähnchenunterkeule  
1 kg
Frische Hähnchenunterkeule  
1 kg

Birnen 
"Lucas", "Lucas", 
1 kg

Karotten/Möhren, Karotten/Möhren, 
1 kg

1 kg1 kg

1,29
Herkunft DE

0,99
Herkunft DE 1,29

Herkunft DE

1, 19
Herkunft DE

2,49
Herkunft DE

Karto�eln rot Karto�eln rot 
5 kg Sack,
1 kg = 0,501 kg = 0,50

2,2,2,492,492,4949

����

6,49
Herkunft DE

7,49
Herkunft DE

3,99
Herkunft DE

3,99
Herkunft DE

2,99
Herkunft DE

6,99
Herkunft DE

Rinderentrecote TOP 
Preis

1 kg

TOP 
Preis

Schälrippen vom Schwein 
1 kg1 kg1 kg TOP 

Preis

Rinderbeinscheiben, 1 kgRinderbeinscheiben, 1 kg

TOP 
Preis

Hack�eisch gemischt (Schwein 

TOP 
Preis

13,99
Herkunft DE

12,99
Herkunft DE

1 kg = 5,00

12,99
Herkunft Polen

12,99
Herkunft DE

12,99
Herkunft DE

PreisPreisPreisPreisPreisPreis

6,79
Herkunft DE

•	 montags, dienstags und mittwochs Kaffee- und  
Spiele-Nachmittag von 14 – 18 Uhr

•	 Jeden Montag von 9 – 13 Uhr Malgruppe
•	 Jeden Montag von 13 – 16 Uhr Beratung „Aktion Augen Auf“
•	 Komshu-Nachbarn jeden Sonntag von 11 – 14 Uhr
•	 Frauenchor Seda mittwochs ab 18 Uhr
•	 Kindertheatergruppe iletişim atelyesi jeden Samstag 14 – 17 Uhr
•	 Smartphone- und Tablet-Sprechstunde dienstags am 13.01. und 

27.01.2026 von 10.30 – 13 Uhr, mit Voranmeldung!
•	 Tanzen im Sitzen am Donnerstag, 19.12.2025  

(im Treff, Weihnachtsfeier) von 14 – 15 Uhr 
•	 Bingo am Dienstag, 13.01.2026 um 14 – 17 Uhr
•	 Teamsitzung (Entwicklungsgruppe) am Montag den  

20.01.2026 von 10 – 11.30 Uhr
•	 BSB-Sprechstunde am 20.01.2026 von 11.30 – 13 Uhr
•	 Gedächtnistraining in Kooperation mit der VHS mittwochs  

von 10 – 11.30 Uhr, mit Voranmeldung
•	 SoVD Beratung am 16.01.2026, 16 – 18 Uhr
•	 Internationales Frühstück 30.01.2026, 10 – 13 Uhr

Treffpunkt im Bürgerhaus Osdorf
Programm des AWO Aktivtreffs Osdorf, Bornheide 76e, im Bürgerhaus

AWO Osdorf Programm Dezember 2025 / Januar 2026

Weihnachtlicher Gaumenschmaus auch zur
Abholung aus dem Hotel Klövensteen:

Gans schön lecker!
Kennen Sie den Blick von 
Kindern, die Geschenke ent-
decken und diese dann öff-
nen dürfen? Das Strahlen, der 
Glanz, die pure Begeisterung 
laden zum Mitfreuen ein. Eine 
sehr ähnliche Reaktion ruft 
das Öffnen der Transportbox 
des Hotels Klövensteen in 
Schenefeld hervor, wenn man 
sich in der Vorweihnachtszeit 
oder auch für die Festtage 
eine Gans für zuhause be-
stellt. Die Küche von „Peter’s 
Bistro“, dem Hotelrestaurant, 
bereitet den Festschmaus in bekannter Manier 
zu. Gans, Klöße, Kartoffeln, Rotkohl, Soße, 
Füllung und Apfelmus werden in Schüsseln 
servierfertig zubereitet, so dass dem soforti-
gen Genuss nichts im Wege steht. Das Öffnen 
der warmhaltenden Transportbox begeistert 
nicht nur optisch, sondern auch geruchstech-
nisch. Wem der Duft von Braten und Beilagen 
keinen Appetitschub abringt, sollte seine Ge-
schmacksknospen ärztlich checken lassen.
Das kulinarische Highlight, das selbstverständ-
lich auch in Peter’s Bistro vor Ort genossen 
werden kann, besticht durch hochwertige 
Zutaten in nahezu perfekter Portionierung. 
Vier erwachsene Personen bekommen ausrei-
chend Fleisch und Beilagen, können sich ihre 
gewünschte Zusammenstellung auf dem Teller 
selbst kredenzen. Dabei haben Abholer stets 
die Wahl, ob die Gans schon tranchiert werden 
oder komplett bleiben soll. 
Das Hotel Klövensteen in Schenefeld, das 
auch in der Vorweihnachtszeit viele Touristen 

begrüßt und aufgrund seiner guten Verkehrsla-
ge auch immer wieder Gäste mit Tickets für 
HSV-Heimspiele oder Konzertkarten in der Bar-
clays Arena hat, sorgt mit guter Beratung und 
gemütlicher Atmosphäre für die passenden 
Rahmenbedingungen. Der Preis für die Gans 
mit allen Beilagen (164 Euro) ist angemessen 
und fair. Das Fazit von der Bestellung bis zum 
abgeschlossenen Genuss lautet: 
Gans schön lecker!

Jeder Teller ein Genuss: Die Gans 2025 ist mal wieder ein perfekter 
Gaumenschmaus – die Weihnachtsgans kann sowohl zuhause als 
auch in Peter’s Bistro gegessen werden.                        Fotos: privat

Luruper Verkehrs AG berichtet 

Neuerungen zum Fahrplanwechsel am 14.12.2025
(Auszüge aus der Veröffentlichung des HVV)
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